Wort, durd die Poit beaogem 250 Pt
@ GmbH. Halle

na L0
& 2e1 3 P

@ms}lvms 15 Bi.

die nationale Selbithilie — Gemeinjam mit
ben Gemeinde: und Braunlohlenarbeitern
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Wit her Jultrierten Urbeiier-Jeitang
Der Role Siern

Halle, Freitag, 21. Auquit 1931

den HAcbeitern der dyemijdyen Grogbetricbe,
fiic die rote Selbithilie des Proletariats

Halle, den 21. Nuguft.
UG den Belealdaften miffeilen laffen, dafy wegen fduvierigen DVer-

ier” weify yu beriditen, dafy diefer Lobnabban

s feine Subventionen mehr gabe, aud) eime neue Einie
dtrlobne und Gehdlter nidt ousbieiben wittden, um bel
et Selbitfolten deden, die Betriche der Mansfed>-AG aufredyt

ben, dafy Milte September dDie Belriebe

»AG o & n worden find
erblid ebenialls in einer Bejprediung
chorates, ju Der Die totem Wetriebordte bejeidys
¢ nidgt hingugezogen wor

bes

h DO
on Demen
i

i immer nody Befier, eine Jeitlang fiir weniger Qohn ju

ji ftempeln und dann dod) vor dem Hidyts ju fehen.”
ne Sigung der Vetri
de ¢ n!"gm Ein &
bie Stahihelm. und

ten auf eine Stels
eit nidht vorjeitig ju beuns

bsridte pom
ridhtet

ein neuer Cob

85 Progent

vor werden  miiffe. Der ,Berliner
15 Projent betragen joli. Gejtern find ouf dem Dorjhiag des

Stabidie Gewerlidaftsjibrer yu einer erneuten Befpredung nady Berlin gefabren. Slahl erfidrte, daf,

gung von Feierfdidlen und eine flarfe Sentung

dem gegemwdrtig niedrigen Stand der Kupferpreije, die nur einen
ju erbalten. DBei einem Sdeitern der Derhandlungen miifje damrit
beftimmt ftiligelegt werden.

rufiigen®. Unter den BVelegidhaffer fofl vie Jlufion ermedt mwers
den, als ob der langfrijtige Tarif, der bis jum 31. Dejember fduft,
die Relenichaften Ddavor idyiige, daf et ein H voTges

mmen mwerde

roten Betrichsrdte find fefort fda rLba geaen aufs
n e MansielnAG bofit von den SPD: und Nojis
Bolff und Goldidmidt bisher die Wiils

Iligt urd den Ma: D-Arbeitern die
b baf fie ihne Sm
dne tn Hunger:N
eld-Profeten find in Hdindig wadjender Ers
derfediften Ehidt
ablt wird. Die Mansjelds

nur eine Rettung vor veritarftem
fla brung der RGO! fortige Wahl
itenden Kampfousidiliien und die Yufnahme Ddes
fampies fiir die folgenden Fordetungen:

Seinen Picnnig-tohmabband -

‘énhlung Der Lohne wie vor dem Hlai 193!

Cinjiihrung der Sichenitnndenidhidt iiber Tage und der Seds:
| Hundenjdyicht unter Tage bei vollem Lohnansgleidy!
| Reine Uuszahlung der Dividenden, Entidddigungen und Tans
| tiemen an Attiondre und nffidytsedte!
Befeitiqung aller Ansgaben fiir die MWerlpolizei und dem Wne
| treiberapparat!

(€ig. Drafhtm.) BVerlin, 21, Wugujt 1831,

Geitirn
‘!Iu“ T
Beicqur

Slinuten

Denten Gryefinffi am 9. uguijt verhdnagte poligeilidhe
bes Sarl-Picbinedit-Haujes wicder aujgehoben. MWenige
nady 24 Uhe flatterte wicder die tote Fahne von
mxnmuinu beleudtet iiber dem Siff des Jemtrale
.:'“'""‘ der 8 itijden Partei Deutjdyl Bis fpit in
't Rac nben waren die Straken um. das Sarl:Liebtnedt-Haus

wn
10 der Red
tidldge dexr Gejdhefle riffen Loder

er wid in die Tiiren, Die Parfei hat
ojort ein Protololl aufnehmen laffen.

Fabne*

en Tatby

Hodt, 24 Uhr, wurde die vom fojialdemofratijden |

Die rote Fahne wieder iiber dem
Kavl-Licbinedt-Haus

Die sulammengebrodhene Polizeinltion gegen das Jentrallomitee der KD

“d’un‘juballsbrihl n in Dem Rarl
Haus ftellem wir feft, daf fediglidh altes Ardhine
Wlaterialund Viafuliature die Uusbeute der langen Hauss
fndung im Sari=Liedinedit-Hous war.

Der Velagerungsjujtand auj dem Plag vor dem SKarl:-Liebs
tned)t:Haus und den umlicgenden Strafen wird aufredit erhalten.
Der Poligeiprdjident gibt befanut, daf alle Anjommiungen vers
Boten find.

Sturmaeidien in Nordwelt
Teiljtreil bei Phisniy, Diifjelvorf
In den Nordweit-Dictaliderriehen weeden wnansgeieht G
abjiige vorgenommen. Deshalb fam es am 18, Auguit im Betrich
Phoniz, Diijjeldor und jwar in der Ubteilung Rojrmwerl, ju
cinem einff Gen*Pemonfirationsftreil. Diejer
Borgang ijt ein Beweis filr bie jteigende Kampijtimmung in Den

E:‘Rtn!n aflen fonitigen M 0 Der I n und
4 n[,emalrnxiimung iiber Funbde boMverriteris
4 ' opdo st W b B S e s 5

e Alles ficraus

‘ HNordwelt-Vetrieben.
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Reuer LobnraubinHungermansield!
Drganifiert den 2. Mansjeld-Stveit

2 Brozent Lobnliirsung angetiindigt — Stillegungsdrobung als Deudmittel — Gegen

Irog alledem!

be. Halle, den 21 Auguft
Fiinj Wodpen , Kiaffentampi“~Berbot! Heute ,dari“ bas Sprade
vohr Dber mwerttitigen PMajien, der ,RKlaflentampi”, wieder ere
Ydheinen. Uber er fann nidt die Sprade reden, darf nidt die
Worte gebrauden, die notwendig wiren, wm die fatcjtrophale
Qage des Proletariats unter den Jujammenbrudscrideinungen
ber tapitalijtifhen Wirtidait su lennjeidnen. Die Griinde fic
das uripriinglid adtwodige Verbot des ,RKlafientampi waren
die, dai in dem einzigen Organ der Wertidtigen des Besirls
Halle-Derfeburg dic Lage des banfrotten Napitalismus [o gee
fihithert wurde, mie fie ijt, dak den Arbeitermajien der Weg
Des Kampjes |0 gemicien wurde, wie es die Piiidh( ver loms

Gemeindearbeiter,Alarm!

Sojialjajdijtijhe Bongen tr"auliqnng sum Lohnraud
(Gig. Droblih) Bechin, 21 Augut.

$Heute vormittag 10 Uhr beginnen benr: Reidhsarbeitomintiterium
de neuen Berhondlungen im Lophntontrit
Bemeindearbeiter. Die Haltung Dder josiaidemol
@ewertichaftsfithrer ftebt jefit fhon feft. Der Befamtver
hat der Reidhsregierung wiffen faffen
cinem Qohnabbaun einverftanden ift und
bere Form als die vom Reidsarbeitsminifter v
Welcher Art diefe Form ift, verrdt der ,Bormuirt
gen Ausgabe. Cr fd
Angefidts der aufjerordentlidy idwwierigen Finanylage der e
, an der jie feine Sduld baben, wiren die Gemeinde-
arbeifer bereit, ein nodmaliges Nofopjer auf
fid)yunehmen, wenn dicfes Notopfer fidy in ertrigliden Gren-
jen halt und als joldes audh ausdriidlidh anerfanni wicd *

s mut dom Qohnraut an o

in fetner g

e

as fdar

oje Cinverfuind

ndear

beitern.

muniitiihen Prefie iit. Das Berbot erfolate an demielben Tage,
an weldem cine nene Prefjenotverordnung. jode
Moglidteit nabhm, die formale Prefiefreibeit jeibit fur die Bours
peoifie nad) eufjen weiter ju dofumentieren.

€o erfdeinen wir Heute, naddem durd) eine Bejduwerde die
Unhaftbarleit der Griinde fiiz cin adhtwidiges
Terbot anertannt merben mufte, unter Dittaturverords
, die uns swingen, in einer Sprade ju jdreiben, die Lenin
Stlareniprade bejeidnete.

*

Dic Qage des banfrotten Rapitalismus hat fidh
meiterveridlimmert Mit nod fharjeren Methos
den des Terrors und der Unterdriidung verfudt die herre
jhende Klafie gegeniiber dem unierdriidten Waflen ein Weiters
exijticren des tapitaliftiidhen Soitems ju ermoglidyen. Es miirde
s weit fiihren, an dicjer Stelle all die Ereignifie aufjufithren,
die in den letiten fijni Woden den RKurs der Fojdifierung, den
Rurs der brutalen Unterdriidung der revolutiondren meunc
tennjeidmen. Wir wollen nur die eine Feftitellung maden, da
die Gefdehnifie, die fidh beilpielsweife am 1. Hugujtin Halle
abjpiclten, die Greigniffe des 9 Auguft am Bitlowe
plat in Berlin, Blitartig die Situation beleudyten. Fitgen wir
diefen Taffadien nod hingu, dak das Berbot des ,Kieffens
tampf’ in etjter Linie crfolgte, weil unfere Jeitung als
oraanificrender Naftor fiir die ©treilbemegungen des
Proletariats, insbefondere der am meijten ausgebeuteten
Qanbarbeiter, eriolgte, To fehen dle werftdtigen BMaljen
paraus, welde ungeheure Anqft die VBourgeoifie vor
sem wadjenden Widerjtandswilien dey Maffen
hat.

Der rote Bolteentfdeis gefiihrt von der Rommus
nijtijhen Partel, hat die' Reifen der joidiftiiden Parfeien vollig

sum ioﬁdariité;tag de @oten }ﬂé

. 'Uctgeﬂt unsere politischen Yefangenen nidit!
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Durfeinandezgemilrelt und ben ef
Die Maffen der fommuniitijden
von b

Gosiclialdilten ftanden, begriffen Haben,
Politit des ,tleineren Uebels” ift, und dah bie
demotratie gefihrie Roalitionsregieru

;ii‘uiitinhl Sxﬁ"c bet BriiningeDificiur dbac
elld. i

el 3 wifin gen nady dem Boltss
eniidieid die Lage fo jtissieren. whe das Dg“ Rewy in der
Beitideiii  Der Kiaflentampi” in einem Weille, Betitelt 5if-
teriojes Sdiff”, tut.

',lhz Dies fann tein ®nlak fein, nun von einem ,Sies”
preden der BVern Det atie ober Des Dioupi
ebon o Do clne e, Tt e Gaulbet pemon:

aben ju e n Leil @ mons

rhert . .. l{m hitgint llmncbu und geftiegen.
Geblichen ift audy der Sumpf. aus dem bdie bliite Des
Nationalfosialismus widit. Cs bleibt die moHicade
fopiale © annulg, die aus der Reigiasen Spring.
§fut ber Wirtidaftstrile, aus der madfenden Nots
lage der Stactsfinansen, aus Dder fi) etment vers
fdarfenden !".;luiismu Pes Untetnehmertums
egen Bio L ung der affen entfpringt ...

Preifeverbote, Berfammliungsverbote, Hans:

judungen und ﬂelcgulu&l ujtand, das find alles

feine Mittel gegen die fdrediide Woi, die die Bevdlterung
jokt fdon und in den fomm:ioen Wintermomaten nod mrehr
leiden wird.”

In der Tat, eine grofere Miederlage foante fid die Partei
%es Sopialfoidismus nidt Holen als damit, daf fie vor dem
9. Uuguit |drieb, wenn der Boltsentjdeid geldnge, dann
fime cine nod grohere Wrbeitslofigleit, nod grokere RNot, nod
grferes Elend filr die Arbeiterfdhaft, als oHue ein foldes Ge-
fingen. Mufte BVriining bod felbjt vor einigen Tagen er
fdren:

Dertommende Winter mirdbverfHiimmite flir
Guropa in den leften Sunbert JaBren fein Die
Deutiden werden am meiften von ihm gu fpiiren befommen. Gs
mird in Deutidiond wentgitens fieben Miflionen Ars
beitslofe geben®

Mit diefer Feititellung verdand Briining gleideitig die Cr-
tlatung, dak er ,gegen etwaige Unruben unter Anwendung dukers
fter Madtmitte! ridfidtslos einjdyreiten” werde. Die bilrgerlidhe
und Jelbitoeritandlidy an ihrer Spike bie fojialjaidijtijhe Jours
naille fieht audy gany tlar voraus, dak die am RKapitalismus vers
aweifelnden Daffen fidh in fteigendem Mafe unter den
SKeuleniélagen des fapitaliftijen Bantrotts dem Kommu.
nismus gumenden merden. it Sdhaum vor dem Dunde
ftimmen bie ftapitaliftiifen Berteidiger von Hitlerbis Wels
ein  Bofterij®es Gelfreii® mit dem 3Jiele der gdnjliden
Unterdriidung der Kommuniftijden Partei an
Die Wusmake dicfer pon ber mational. und foziale
tafdifti{den Ginbeitsfront durdgefiibrien Hese laffen
Bergleidhe nur ju mit jener Situation in den Januariagen 1919,
als am Dortage der Ermordung RKarl Liebtnedts und Rofa
Quremburgs in dem Spalten des ,Borwdrts” jene beriihmte Aufe
forderamg jum WMord ar dem Fiifrer der Kommuniitiigen Partei
23 Hudow may

Selblt fosialdemolratilhe PreMeftimmen miiffen der Empde
rungsftimmung gegen eine jolde Dege in ibren
eigenen Reiden Rednung tragen und Stellung bagegen nehmen.
So finden wir in ber oben |don einmal zitierten Jeitldrift ,Der

I gegen ben | tratijden

Sosial s

dienit, :
att nad dem Poligeitniippel gegen das ,Ges
“ au tufen, follte Der Prejledienit Brot, Ar,

.
bettund Ideale fordern fiir eine Generation, vhne deren
Geminnung an feinen Sogialismus ju denfen ift™

.

Wenn es nidt fo ernft wdre, milhte man eine Groteste [Hrels
Methoden, mit denen ,Material” jum Verbot der
elt mird. Da beridhte: die Preffe an einem Tage
enen fommuniftifen Waffenlagern®, von , Tidetas
nd ,geheimen KRampiblinden”, die von der Polizel vers
um am nddften Tage ifre Senjationsmel.
pementieren gu miiffen. Peift {jt diefe
ogar fo ,anftindig”, vag fie nidt einmal

i entlidt. Der Jwed foll ja mur der fein,
endige Maffenitimmung gegen die ,Unrubeftifter zu
26 il das EWiGiigle — von den wabren Suls

& |dledit etmwas abmenden.
ungen in der Indujtrie Hinfen fidh Jn
unlerem Begirl {jt es Helonders die Gemifde Indujteie,
it ¢8 Dejonders die Mansfelds A G, aus der fid die alats
mierenden Wieldungen iber das HMaffenjterben Dder Betriche
paufen. Die Proletarier miffen es, da§ die fapitaliftis
fen Haitfilde von diefem Banfrott weniger betrojjen wers
Den, weil fie in det Regel fir alle Falle vorgeforgt Haben. Die
DPalfen der Betriebsarbeiter und Ungefteliten,
bie brotlos werben, die Maffen dertleinen Spaterund
Pittelftdndler, die durd die Jujammendriide der Banlen
in en @riftensen vernidgtet merden, fie find die Leidiragenden,
fie find bie Opfer
Uber bie bisher pebradten Opfer find nod) nidt grof
genug Teiter foll ber Lebensftandard gefentt werden, benn
alleVerjudederdeut|den Bourgeoifle in den vere
gangenen Woden, finangielle DHilfe von den RKapitalijten ber
wejtlihen Staaten gu erhalten, find bisher faft ausnahmss
Tos geldeitert. Kaum ift bie Tinte von einem optimiftifdhen
Qeitaztitel der lapitaliftiihen Preffe iiber ,glinjtige Ausfidten” in
ben legten Woden troden gewefen, {hon fam em niditen Tage
eine neue Hiobspoft aus Condon oder Faris ober Bafel oder Rom.
Sur eine ijt in diejen Woden ftetig geblicben: das fAndige
Wadfender Betrtedsjtillegungen und Konturje,
bie Maffenentliajfungen und die Angitrufe aus Reid,
Cindern und Gemeinden diber das Unmadien der Defisite.
.

Stillegungen

et tuft die bdeutihe Bourgeoifie jum nationalen
Selbjthilfeprogramm. Die Rejte der Urbeitslofens
perfidjezung follen befeitigt werden, das Tarifs
foftem foll aufgehoben werden. Der Lohnraud foll
nod ftarter durdgefihre werden. Der fommunale HUrbeiis
geberverband verlangt eimen 25« bis 30progentigen Lohnabbau.
Der Weg, den die Sopiall fratie feit Jabren, insbef abet

Briintnaid s 9

| Gemei

Gin Extachonn N vit tratar — Jehe Sheuame bes 3

theifer

Der Borjtand Deutiden . - ber Bridni

Sesierung in imgcheustiaes ,ﬁ:um!::' e ainacy |
ngt nidt mer namenlofes @lend iber ofe

&m z&lgugapm anger, aud) fiber die im Beirico
a Gemel, iter. ber Noteciozbnung vom
A e
", T un® obiabbau Pure ! werden,

Pan plan Rrezenz! Die Biirolratie des Gejamtverbans

t 2530
ves ift babei ciien niederirddytiges Das

nover su den Gemein itern du Berlogene Sdlag:
seilen in der jogialdemotratifhen Preffe: P~
S ilen iiber Den Gemeinden — 315000
atbeiter und St Bner im Mbwehrlampfl*

folfen bdatiiber binmgtdum bap bie Berbaudstiirolratie, mie
die foplaldemotzatiide Filhreridaft iberhaupt, dabet ift, neien
elenden Berrat ju iiben und an dem Lobnraud mitjubelfen. Die
Berh vor dem Heidy i ijter wurden am Mitts
wed) ubi Broden und find auf heute Freitag vertagt. Es i gang

tlar, dak bei den Berhandlungen nidhts berausipringen wird,
was den i der Gemei iter dient. Daf die Vers
b b nift gum RKampfe mobilifies

bie
e, Tiegt Har auf der Hand.
Die Gemeindearbeiter und MAngeftelten erfennen aund) das

13 tiihree
denn Ddie fogenannten fommunalen Mebeitgeber find fajt
iibezall Sojialdemolraten,

Nur die RED wird und tann den Rampf fiihren

%m Mittwod tagten bereits die Vertrauensleute, RGDO-Funts
tiondre und bdie roten Betricborite der itadtifden Betriebe von
Ppalle, @n der Sigung nahmen audy mehrere Wertreter der Toms
munijtijen Stabdiverordbnetenfraftion teil. Ausgiebig murve ju
dem geplanten Lohnraud und jur Lage in den Betrieben Stellung
genommen, Die Konfereny formulierte eine miae von Fordes
rungm, die der Belegidaftsverjammiung Dder jtdvtifhen Bes
triebe, die

morgen guubug‘ um 0 uq:. bel Albredt, friifes

unterbreitet und jur ¥nnafhme tmp!n"len werden. Die Belegs
idaftsverfammiung fofl ibrerfeits nod befondere Forderungen fiir
?it eingelnen Betriebe aufitellen. Die Vorjdlage ber Konfereny
auten:

1. ::-ﬂ gegen jeden Lobnabban!

2. m-gi.-mn%cl" gungen fidtiider Urbeiter in
niedrigere Qofnllalien!

3 Der Bereits entlaffs L 1

4. Wicderbefehung Dder Ddurd Einjparung freigemordenen
Stellen!

5. Kampf fiir die 0-StundensIWodye mit vollem Sohnausgleid!
8. Cinjtellung von Crwerbslofen auf Grund Dder verfiirsten
!lrbeheriﬂ
7. giiv !]Behugcwdl;:uug Der geliicyter Shmwerftarbeiters Jus
agen
8. ﬁil’! freie Strahenbahniahrt fidr alle jtadtijden Urbeiter
vow und jur Urbeitojtelel
Dariiber hinaus jhlug die Konfereny vor, bak die Belegidaftss
perfammiung am fommenden Sonnabend fidy nod) eine Reibe
Forberungen ju eigen madt, die von der fommunijtifden Stadts
verotdneteniraftion wiederholt im Stadtparfament vertreten und

Brovofateur Kiinftler

bej@impft RPD als Partei von organifierten Berbredern
(Gig. Drahth.) Ceipyig, 20. Auguft.

feule abend fanden in Ceipylg vier dfjentlie SPD-Ders
femmiungen ftatt Im ,Feljenteller™ biell der beviditigte Seifen-
und Provolateur-Riinftler eine blufcinftige Mordhehe gegen
die Rommunijtijbe Partei. Nady den iiblidhen , Vorwirts“-Tiraden
iiber den roten Doltsentideid wagte ¢s ,Mefer Haustnedt des SPD-
Dorflandes”, das Undenfen an Rofa Cugemburg und Rarl

Ciebtnedl yu jdhinden und erfldrte u. a.: ,Die Rommuniftifde |

Partei jet eine Partei vou organifierten Derbredern.” JNad) dem
Borbild von Jaji-Goebbeis trict er rine unverfddmte Mord-
hete gegen die Fihrung der Rommuniftifhen Partei und jorderte
oridfidtsioje Rade".

Die ebrlichen SPD- und Reidhsbarm
diefe foidyiftifchen Provofateurmeihoden midht
niftijhen SKiafienbrider aufbegen laffen. Der
will die Spaltung dber Arbeiter. Wir timpfen fiir die rote Cin
bettsfront unter dem Banmer der Partei RKarl Liebtnedits, Rofa
Qugemburgs umd Lenins

iter biirfen fidy burdy

jowie Beamtena 4uD Bews
uge von S0 jigeria,
Die Stobtverorbueteniratiion von Halle wird die :
Einbernjung des Stadtpariaments
derit und i its die jyorber , bie in den Belegitufiy
mls:‘n!m 2'?-’." ;enuilix‘;::ﬁdg:nmm:mmnui;ﬁeu:ﬁn ¢
mit affem Faddrud vertreten, Es bejteht aber fein ;tuim ¢
iiber, bie € i iiber Dem Loh Den

felbjt *lull.
In digler Ridytung bejdhiog die Funttiondrtonfereny eine
organifatorifder m«hnbg\m.
! Organifiert die rote Selj
Bilfe dev b und Diafien}

66

~Oepangerte Jaujt

Reidjoref durd) RN dnung
Die ,Boffijde Jeitung” vom 21. Huguft yitiert einen g
titel des preufifen Finanymintfters HEplev-Ajdoff ous iy
neueften feft des ,Deutidhen Doltswict” fber ,Reidsrejory
bn::.)lolluoﬂnung". 'D‘cz p‘l’t\lbﬂ‘ﬂ' Finanyminifter g

gril die gl T fi mit iy
#Sthaffung einer ftatlen Jﬁkun,:'lﬂc_ ifre Seibftdndigtei iy

@r mad)l danm eine Reibe von Dorfdidgen, die mit Hifje iy
Helitels 48 durdhgefiibe! merden foflen:

1. Der preufiifde Iunenminifter wird gleidneitig Reidsinug!
miniffer. Das Reid i dle Poliyei g und dic &
::mm in Preufyen. Dies tann durd) Notverordnung verfly

2. Dex yminifter Gberni die g ber pmy
Bifben Juftisverwaltung. Audy dies fann durd) Nofverordnung wn,
filgt wetden...

3. Der Reidisinnenmintifer und der Reidsjuftiyminifier wing
afsdann gleidseitig Mitg! des ' Rabinetts fein
der preufiife Minifterprdfivent miifite als Digetanyier in by
Reidstabinett eintreten.

Der Briining. und Severing- Regierung #t der roiy
Boltsentiheid fdnver in die Knoden gefabren. TMit dem Ditioky
artitel 48 foll eine befdyleunigte faldiftiihe Rongentre
tion Dbes fapitaliftiihen Staatss und Gewaltapparates durdes
fithrt werben. Gerade die Jufammenlegung bes Jnnenminifteriumg
bie Saffung einer einbeitlichen Polizeigemalt 1md die BVerbindu
awtfdjen dem preufifden und dem Juftizapparat des Reidyes yeign
#ar, dbak Briining-Severing ¢ ftarfe gepanjerte foh
3ur Niederihlagung des revofutiondren Proletariats fdhatfen wollen

Boe cinem Transportarbeiterifeeil
in Berlin

(Gig. Drabhtm.) Berlin, 21. Auguit.

Beftern fand Im Speditionsgemerbe Berfin eine Urabltim
mung iiber Annahme eines Schiedsiprudes mit Lobhntilrgung obee
Streit jtatt. Ueber 980 Projent der Ubflimmungsberedtigten babe
fie Streit geftimmt, jedody dentt ber Gefamiverband gar midyt daran
biefen eindeutigen Beidyiuf in die Tat umaulegen. Er hat oielmefe
um neue Berbandlungen beim Sdylidter nadgefudyt.

HSAnctill” verboten!

(Eig. Drahim.) Berlin, 21

Das in Berlin erfdeinende Naji-Blatt , Der Angrifi” i

26. Nuguft perboten, weil es in feiner geitrigen v be
hauptete, dah die €ifenbahn-Attentiter von Jiterbog Reidysbanmer
leute feien.

In Hn%a"t ilt cine neue Wegierungsfrife ausgebrodpen. D8
Radinett BVethlen ift juriidgetreten im Jufommenhang mit M8
Jufammenbrud der ungariidhen Wahrung

Cine Maflenverfammiung Parifer Urbeiter nabhm
eine Cntidliegung an, in der dbie Verfammelten ihre v
daritdt mit ber im {Hweren Kampf ftehenden deutiden 2
flafie befunden

Sn Cngland Bat die 3ahl der Wrbeitslofen in diefer MWodr
einen Hodititard errcidt. Sie betrdgt 2714 359,

t o1 gegen bie revolutiondre Urbeiteridiajt erhod. Rofa Lugems
burg Hat dbie deutihen Gewerlidajtsfibrer einjt als ,die groften
Halunfen bejeichnet, die die Welt gejeben bat”. Es ijt fo, immer,
wenn dbie BVourgeoifie in [dwieriger Cage war, haben fidy diefe
verriterijden Shurfen bereit gefunden, die Bourgeoifie gu reften,
So mwerden fie aud) dtesmal jeden Kampf des Proletariats abjus
wiirgen verfudjen, indem fie nady dem Wujter ihres englijden Geo
noffen Macbonald, ber gur Uebermindung der Krife in
Englandden Burgjriedenveriangt, aund in Deutid:
fand Belfen merden, dble ,Sdwicrigleiten gu iiberbriiden, die fidh
betm YUbbau der Sogialpolitit, beim Abbau der
Cohneund Gehalter — wie fidh ein biirgerlifhes Vlatt in
diefen Tagen ausdriidte — weifellos ergeben werden.
.

Die Fronten find heute Uarer denn je. Der jufammenbredens
den ‘apitalijtijhen Welt jtebt der fieghafte Lormarid
bes Kommunismus auf einem Sedjtel der Erod.
oberflide gegeniiber, JIn einer alten, dem Untergang ges
weihten Gefellidajtsordnung bejteht fiir Millionen Menjden nur
nod dle Uusfidht, den Weg in die Barbarei, wie Karl
Marg fidh ausdriidic, binabgeitofen gu merden. Diefer Hofinungss
lofigleit fteht Dort, wo ber Kapitalismus befeitigt ijt, die fiegs
Bafte, von Tag su Tag mehr in Erfillung gehende Gewifhe't

durdy dle Toleri g Dder gspolitit

ber Bourgeoifie geebnet Bat, wird jegt von diefer Toujequent gu
Ende geflihrt,

Benn wir oben fagten, daf die fozialfaidiftijde Journaille
an ber Spige der Verbotshehe gegen die Kommunijtifde Partei
ftebt, fo trijit das insbefondere aud) auf die Gemert{dhaftss
fihrer ju. Um 11, Augujt, dem Werjafjungstage der deutidhen
Republit, feicrte die Sostaidemolratic den ,Sieg” pom 9. Augujt
gerade mit ciner sexftdriten Hese und der Borfjtand des
UDGB gab fogar ein offisiclles Kommuniqué Heraus, das dte
Gorderungnafdem frehjiten nnd dbrutaijten Tese

geg burd) ben Eopialismus, unter der Filhrung der herrs
fdenden Klaffe der Jufunft, des Proletariats, den Weg des Aujs
jtiegs und der voifen Entfaltung der Produltiofrdfte in immer
ftiirmijderem Tempo vormirts ju [dreiten. Sdon milfjen immer
mebr fapitaliftije Blitter beridhten, dak die Betriebe in
Deutidland, insbefondere die Maldinens und die Shwer-
indujtric, nut nody Auftrdge aus der Somjetunion
Baben. Aber dicle jeigen gleidhaeitig fedem, der fehen
will, wie ungeheuer g bie Gejabr iit bes fapitalijtiidhen
Berjudes einer gewaltjomen Léjung swijden RKapitas
lismus und Sogialismus,

1

Rlar find Ddie Front bie Rommunifil
Partei jihrt die Mallen en Werttatigen b
ber Rettung, ben Dillionen heute bereits erla baben
weitere Willionen undewukt als ridtig e
Gelreiid der foglaliaidijtiidhen Berrdter w
genau wie dbas Y geidrei der Kapital
denbder Stdrte, fonde
einer untergebenden Wirtidaftsordnung. Prophetijd
Rarl Qieblnedt, delien 60. Geburtstag o8
13, Wuguit pon der revolutiondren Urbeiteridaft nidt vef*
gellen wmorden ijt, in feinem lekten WUrtifel, bevor et o
Griinder unjzrer beute ftolzen, gewaltigen Einjluk o henbded
tommuniitiiden Diafienpartei, den Vidrtprestod fiir die Hevol
tion ftarb:

Jnter dem Drdhnen des herangrollenden with
idajtliden Jufammenbruds werden bdie nod (@
fenden Sdyaren der Froletarier erwaden, wie von den Po qunéd
Des jiingiten Geridts. Und die Leidjen der hingemordeten KamH§
fer werben auferjteben und Keden/daft heijden oot
Den Fludbeladenen Heute nod das unterirdi
fdhe Grollen bes Bulfans — morgen mird er oud’
breden und Ale in giliibender Ajhe und Lavaftromen P
graben.”

Der , Riaflentampi* witd — aud) unter der Jwangsjade M
Jlotoerordnungen — weiter feine Pilidt erfiillen. Denn
YUrbeit wird getragen von der Liebe und Tred
taufender Unterdriidter in den Betrieben und Stemd
jtellen, in Stadt und Land. Spradrohr des um feine nd
nale und josiale Befretung timpfenden Volfes, Orga ifate!
diejes RKampfes su fein — mit Ddiclem BWerfpreden treten ¥
weder in die HUrema Dder grogen Entjdeidungsiimpie joil

Rapital und Arbeit!
Trof alledem !
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Det fol

i fe
fiden Httionen am 1. Wy
Bemeguns andenten. Die
fegien MWoden eine ermente ol ":P:

Meren Berlauf Dupeade Berhaftungen in Rowm, Ma

ngarn nderwivt i Stantei

Nadh Dejterrveid jeht Ungarn — Und Dentjdland?

Badapel, 10, Wuguht. (Cigene Meldung) Gang Ebers
:ajdhend But am Biittwod) de Hegiesung Bethien beim Reidse
serwejer Horthy thre Demifjion eimgereidht. Anpenminikter Graf
TJulius KRazely wurde mit der Rew Des Rabinetts bes
anfteagt, in Dem et aud) weiterhin Ddie Qeitung des Uuhens
sinifteciums Beibehalten will. Dieler plaglidhe Regierungsmediel
witd offigiell mit Dex pevinderten Bechaltnijjen bes
griindet.

Respel, Benue, ologna und anderen Stidlem
purdes.

Die Friedenspolitil der Sowjetunion

Bor dem UB[dIuk eines ruifidysfransdfijden
Ridtangriffsverirages

@aris, 20 Wuguit. Die Berhandiungen gwijen Der
gomjetunion und Frantreid) Aber den WHiGluh eines tuiftid.
frangéfiiden Ridtangriffoectrages, bie ergimt
perden dutdy dlungen fiber die g Der Handels.
pejredungen, fiad foweit geDiehen, Do Der Te st Des BVertrages
im @ntmurf fertiggeftelilt werden tonnte. Gs bedarf mar
psdh Des emdgiiltigen Wbidhlufjes. In Dem gs | vers
ofliiten fidh Deide Pidgte ju Hrilier Rentealitit, falls
det Bertragepartner Gegenitand etmes widjt provejierten Wme
geiffs vom jeiten e¢ines Dritten Staates ober etner Stasttn.
geevpe witd,

Ter bevorftehenbe ABfIuf diefes Bertrages mit Franfreid,

w legten Jobren Dder Haupteinpeitider Dber

en Krie

gemalt -

politift Die BVemibungen bder Somwjetregieruns um das
Juitandefommen diefes Bertrages find ein ernsuier Veweis fiir
e unerjdiitterliide Friedenspolttif und miiffen

q‘nmbcxmn gegen bie Sowmietunion war,
gen @rfolg der jomjetruffiihen Auker

o

gen S}in;f_(n aller Camder veranlaffen, mit allen

& fiir Uie Metterdigung der Somijetunion gegen alle
Wt ber Impertaliften eingufesen.

2,7 Millionen Urbeitslole

in Cngland

a6 einer Mitteilung des englifhen Wrbeitsminifteriums
dic 3ahl ber Arbeitslofen gegenwdrtig 2714 350. Das
¢ Juncbme gegeniiber dem Vorjahr um 663 522
itetgende Ermerbsiolensadi eigt, bak aud bdie Rrife in
weitece JortiGritte madyt. S M. PMinijterprifident, der
»emolrat PMacdonald, Bat gegen die RKrife fein anderes
als feime deutichen Rarteigenofien, und ibre WAuijtrags
bie apitaliften. Das Regept ift: Ehohung der
fteuern und Jolle und Abbau bder Ermwerbslofens
ng. Die Unterftiungsiife follen in England um
& 30 Prozeat berabgejesit mwerden. Das ijt ber
tifhe Musweg aus der Krife, der die Wafien in
res Elend Hineinfihet

Hefingynisgrenel inQappo-Finnland

m, 19. Nuguft. (Cig. Meldung) Ein [dHwe
¢t an einem ﬁnngrcb ber finnijhen ®efangnis
n Bat, beridtet, bag es in den finnij
efangene gidt. Jum Verglei
boppelt joviel Einmobner hat als fyinn
00 Gefangene gibt “'!?\:le der fi
In einem der

| ideine jidh auf den ungliidiide
!

Diefe Berhiltniffe find fowobl innenpolitifther
wie auenpolitiifer Matur.” Reben Deutidiland und Oefterreid ijt
Mngarn eines der Qdnder, die von der Wirtidaftstrife am ftartjien
Betroffen merden. Die Agrarlrife hat ein Ausmah der Berarmung
der Wauernjdaft Derbeigefiihet, bak von einer regelredhten

ungersnot trof voller unensgefproden mwerden fann. Die

age ber WUrbeiterjdaft [pottet jeber Beldreibung. Sdon feit
PMonaten wird mfo mie in Dentidland eine 1ii f
.,Gg atpolitit” auf Roften der werttdtigen Beosllerung durd.
qefiihrt, wobei man nu? beutfdhem Borbild mit diftatoris
den Berordnungen regiért,

1 diefe Maknabmernt Pornten aber nidht verhindern, baf andy
Ungarn in ben leften drei Monaten der verjddriten Krife
bis an ben Rand des Staatsbanlrotts geriet. Diefe Situs
ation nugite der jrangdfijde Imperialismus aus, um als Retter
inder Not* jidh angubiedern. Seit Moden mar es ein olﬂenes
Gebeimnis, dak tn der Reglerung megen der aufenpolitis-

en Orientiern tige Ronffitte ausgebr:
?&l'gnnu‘l b’n AL el fofen
t

n mares,
Dann bder bedingungslofen U DU
St Rgaen bie Bisbes o il bejanien

ngan die T n ngu
reichs atgeptiert hat. Dak es fidh dabel nidit m'rn'
edyn ot um politifde Bebingungen handelt, das i
bei der kmpe el

3 i bm znu timm \irix; ihrer m [Ix‘?ﬁn ?&M:ﬂ
inangmadt durdy die fran; erung felbjtver i
91?: m Oejter: Geld fid dle
beut{dediterre

durdy gutes fra
e 3ollunion bat ablaufen loffen,
Bermeil die deutfen SpieBer nod immer an die Bundestreue
alauben, Bat nunmefr das biirgerlide Deutidland aud) nod Un-
gatn als Freund verforen. Befanntlidh wirde omobl pon Deutider
wie von uny ﬂi?u bﬂtruz
aufenpolitifdhe Ein

ifer Geite feit Xahren verfudt, ef
eitsfront der beiden Cd
ftande u bringen, Bethlen war der Bertreter diefer Qinie.
Traum Des ,freien Umgarms® {ft mun nmum-
tedumt, €s mufte fo tommen. Das war |?0| an dem e bes
}Icgcli. da der Blutige Horthy gemeinjom mit Bethlen die ungaris
e Rterepublit im Blute erftidte.

Ungarn ift vor Franfreid) ju RKreue getroden. Die deutfdhe
Bourgeoifie {ft auf bemfelben MWe g’t Die Verltlavung Mittels
europas unter der Hoheit des fran en Ymperialismus fdreitet
unaufhaltiam vormdrts. Nur dur ¢ Revolutionierung Mittel-
europas, durd) die Befreiung der Arbeitertlafle in allen Qindern

pon der eigenen Bourgeoifie, tonnen die Sliaventetten gerbrodin
werden.

Wus demameritanijden Wunderland

Die Verjddrfung der Krije — Ungjt vor der Revolution

@s fradt in allen Jugen

Das fand der Profperition, das Wunbderfand, mad) dem Ddie
deutifhen Herjte Des Napitalisraus, die Leipari, fcrun, Graks
mann uho., MWaljahrien unterzommen Baben, um die Dethoden
Bes Rapitalismus 3u fiudieren, und diefe Methoden jur Heilung
bes franten Rapitali in Deutidl
cine neue Melle

n Toledo Haben 4 BVanlen banfrott gemarht.

p in
von Bantjufemenbriiden,
In Lin-

leolh Haben 6 Banfen mit cimem WAltienfapital von insgefamt |

1200 000 Dollar banlroti gemadt, ' Desgleidhen die Union-Staates:
Ban?! in Omaha. Die Hopewel-Ban! in Ridymond mit einem
;nﬂp"l! von 250 000 Dollar hat ebenfalls ihre Jabhlungen einges
ellt,

Der Bantrott der 4 grofen Banlen in Toledo trifft vor allem
bie Farmer. Die Staatsbant des Staates Ohio mufte infolge
bieles Banfrottes etma 100 Meinere Farmerbanten jtifen.

11 Sparlafjen des Staates O hio haben erfldrt, wahrend der
amerifanijden Finanlrife nidt mehr ausjabicen ju tonmen. Sie
Baben ifre Shalter geldlofien. Gegen die aufgeregte Bevollerung
wurde Polijei eingejept. '

Der Sonderberidteritatter der Nems United beridhtet feinem
Rlatt nadh einem Empfang bei Hoover iiber die Stimmung in den
Bereinigten Staaten. Cr fagt

Die ganje Wut einer vermirrte

n und ent
Prifide 2
&

te
denbod Dder mirt]

febr targlichem Re
n der Lage ware, die ALt
fenundfliebenameri?

einen geeigneten Parlt ju

eriebt |

Die Regierung habe fid fiir die au
iibrigen feIbjt die BVerantmwortung juju
andere Rolitit gewukt, als mit patri
induftrielle Veunrubigung ju vermeiden.

Jn diejer dwierigen Cage Inffe es die Regierung an der nots
| mendigen Fiihrung fehlen und verfolge die fursjidhtige Polint
| auf eine giinjtige Romjuntiurmelle 3 {sciirn. die ohne thr Fu-
tun micder normale Vebingungen {haffen wiirde.

Det ,25:-Jahr-Plan® Poovers | MWirtlidleit tein Blan
| fondern meiter nidyts, als eine grok: ¢ Borausiage der md
lichen Bediiriniffe Des amerilantiden ! fiir die nid
Tahre, belleidet von der frommen Hoffnu § Umerifas Jni
ative diefen Bediirf n Geniige tun wi

Der Sorrefpondent ermibhnt weiter die

blidlide bofe Qage im
reiben. Sie habe feine
then Ermunterungen die

1 b

ng d
| der amerita

Bt einer

fa

| induftrie 5,7 Progent
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54. Fortfetung.
firben Domberr ju Haus? — —Blup ihn (preden! —

&
Ednell
Das Dienfimadden fiihrie Pater Amaro ins Arbeitszimmer
Tomberrn und lief dann eifigit ju Donna Iofepha; ia, der

fer 3u Hodymwiirden gefommen -—-\Icin Gefidt febe
1 aus — — e habe fid) Deftimmt was Furdytbares ers

Des

waro Bffnete die Tiir des Arbeitszimmers mit feftem Griff,
einem Knall, und rief, ofne erjt dem Rollegen
en“ ju fagen:
2 den ijt Hwanger!”
Ter Tomberr jdried irgend eimas — jekt fiel ex wie ein
n bie Stubilehne:
s erjablen Sie mir da?!*
oanger!”
Edmeigen ftohnte der Fuhboben unter den Shritten
ters, ber auigeregt vom Fenjter jum Biiderbord rannte,
5 Gie deffen fiher?” fragte der Domberr feinlaut.
Gdon fert einigen Tagen fiirdytet fie es. Du
Tesit ift es bejftimmt. Die Weiber fennen fidy ja
weife find vorhanden, — - Was foll iH nur ans
Pater Lehrer?”
,D0ten Sie mal, biejer Verdrup!” meinte der Domberr vers

iellen Gie fidy nur diefen Sfandal wor! Die Mutter, die
tidafi] Und, wenn man midy verdadtigt — — id bin
@ geliefert — iy will nidts mehr wifen — — id) fliehe

» Ter Domberr dauleite Hidbe den Raden. Gein Kinn fiel

h“ &n Rilffel vorniiber, E€r ftellte fidh fHon bas Geidhrer bei

“trxh.ixgbzrtunft vot, und wie Senbora Joanneira dauernd heulie
"D feine Rube fiie immer gerjtorte.

% +Sagen Cie jum Donnermeiter irgend eimas!” [dnauste

imuro verymeifelt. ,IBas venfen Sie — — loffen Sie horen, ob

i¢ trgendetne Jdee haben! Jd) weif nidhts — — i verblode
= A% habe es bis hier — tandooll!”

Rnﬂi‘,‘fu miijfen eben Dbdie RKonfequemen tragem, mein lieber

oHaden Gie i) gur Holle, Rert! Gs Hanbelt fih bier nidyt

um Woralitdten Celbjtverftin
— aum Tonnerwetter, ja — abe fdeben

Bas verlangen Ste eigentlidy von mir? ragte ber Toms
perr. , 3meifellos midten Sie dodh nidht, daf man dem Madden
irgendein Ubtretbungsmittel verzapit

fimaro jog die Sdultern hod). Er
diefen finnlojen LVorjdlag. Der Pater
Bajtig ab.

LAber was wollen Sie eigentlidh pon mir?" wiederholte der
Pomberr mit hohlem Ton und Holte die Worte aus bder Tiefe
bes Brujtlorbes

ARas id) will? I will einen Standal vermeiden — Was
fonjt wohl?!“

Am mieoielten Monat it Amelia?"

JXm mievielten Plonat!?! — Sie ijt es jeht gemorden! —
Jm erjten PMonat!"

LDann mufp man je verbeiraten — —!“
Domperr. , Dann mug ber Sdreiber fie heiraten!”

Pater Umaro Bied die Faujt auf den Tijd).

L3um Teufel, ja! Sie haben redht! Das ift glangend!”

t Domberr beftatigte mit einem wudtigen Ropiniden,
bak es glangend fei.

,Eofort verheiraten — — folange nod Jeit ijt — und der
®aite ijt Bater bes Kindes ™

Da dffnete fih die Tiir. Es erffien die blaue Brifle und die
[®marge Haude der Donna Jofepha Sie lonnte es oben in ber
Riide nidt mehr aushalten, weil Tpite Neugier fie frod i
Qu?mmm {dlidy fie madhy unten und Bielt 1hr Obr an
Sdlufjellod,. ¥Uber der Flanellvorhang hielt dicht, sudem madhie
bas Abladen von Brennbols auf der Strafe aroken Rradh Die
gute Dame mufie fid alio em[mlw!; n, bineinjugehen — um
dem Serrm Fiarrer  Guten Tag” su fagen

Uber pergeblidh fpahten bdie Mausauglein hinter ber wvers
rduderten Brille auf bas fette Gefidht des Bruders und das
bleide %ntlig Amaros — die beiden Herren blieden undurdy
dringlid) wie jwei verriegelte Fenjteriaden.

mn verabidiedete fidh ber Plarrer,

Ubends [aken die berden Pater im fleinen Salon der Sens
Bora Toanneira, wifhrend Amelia oben mit Todesgedanfen in
der Geele bie ,Balle bes beur monbdes” Mimperte. it ber
Higarette amifhen den Lippen Hodten fie eng aneinandergedrildt
auf bem Sanapee und beredeten ihrem Plan. BVor allem und ju-
nidit miiffe man Joao Eduardo auffinden. Die ESpilrnafe
Dionnfia follte alle Eden der Stadt durditdbern, um ,die Bejtie”
au entdeden. Dann jofort — weil ja bie Jeit dringe — folle
Amelia ihm fdreiben — — bdrei oder vier einfadhe Worte — —
jie wifie, dak er einer Jnirige aum Opfer fiel — ihre Freunds
jait fiix thn Babe fie niemals verloren — fie fdbulde ihm Ge:
nugtuung — -— er moge fie bejuden. — — IWenn ber Junge
dann jogere, was nidt wobridernlid fei (das verfiderte ber

es eine Efelei

war ungedbuldbig fiber
Lehrer [dmeife mabhrs

egplobierte ber

bole man bdie Anfi
bie be

— ben beherridhe jeine
eine Stllavin des Paters Silverio —
WAber Natario — —* fiel der Piarr
ben Shreiber hajt — —*

enid!” meinte der Tomherr mit einem wudtigen Shlag
auf den Sdentel, bdas vergak 1 ja ganmy — Der arme
Matario brady ein BVein — — ?n‘l pon jeiner Stute —*

JIann denn?*

LDeute morgen — — idy erfubr es vorhin erjt
habe ih immer gelagt:
- Gichjte, nun liegt €

rgak td vollfommen -

Tomberr), bann
v

el

er ein, L Matario, der

Uber was
AMann, das Tier wirit Sic nodhmal ab!”
! if! Mun fann er warten bas
nidit einmal bie Damen wi

Das gab natiiclih arohe Aufrequng als fie es erfubren.

Alle ihiugen Wedizinen vor die maon ifm ididen miiffe:
Binden, Padungen, ein Oel der Nonnen i
Litdr der Manche von Cordon: Auferdem vergok ma v
Hilfe des Himmels ju organifieren. Jebe erflirte fich bereit, div
Rermittelung bei thren intimften  Heili ju  iibernehmen
Tonna Maria bda Afjumpcao Dot Dden ug des Heligen
Cleutherius an; Donna Jojepha Dias iibernahm es, “'nlere
Y'tebe Frau vom ber fmmxun!nmn au tntereffieren, und Donno
Joaquina Ganfolo verbiirgte fich fiiz den Heiligen Joaquim — —

Alln.T )‘51(. Fraulein?” fragte der Domberr Amelia.

! 2

€ie erblafte. Tieftranrig dachte fie davan, dai fie iiber ihre
ben und BVerziidungen die niilidhe Nreundichai
Sdimerjensreiden Himnelsmutter verlo e fonnte |
baran beteiligen, bas n Natarios wt T |
das I:mdlw ihr Exro'yc BVitterteit, vielletdht das Ddie fdmersy
faftefte Strafe, feithem ber Pater Amoro fie liehte — — —
RNady einigen Tagen tetlte ihr Amaro im Gladnerhoufe den
Flon des Pater Lehrers mit. Er bereitete fie jdonend darauf
m_wﬁ, indem er ift exft einmal enthiillte, bag der Dombherr alles
wiffe
Gt erfubr es als Beidigeheimnis®,
triften. , eberdies Baben er und deine
den tm Souptbudy. E€s bleibt demnady alles n
Dann nahm er ihre Hand und jdaute fie 3 an, als
mwolle er e megen der Tranen begiitigen, die fie nunmebr weinen
werde — —
., Unb nun Bir su, Midden, fei nidht trourig iiber das mas
i® dir jage — wir miifjen es ju unferer Rettung gejhehen
laffen — ~—*
Jndeffen emporte fih Amelia jdhon bei den erften Worten
yJiemals — — lieber ftexbe iH!“

u
00

fhlok er um fie su
audh ihre Shul
t {mi

rilidh

(Fortlekung folat)




Vom Kriegsschauplatz

Yujerat aus bem Berliner Tageblatt nom 20, Augujt

Stanzen zum Befestigen von Lamellen an

Maschinengewehrgurten

fiir Ausland zu kaufen gesucht. Offert,
unter C. G. 75 155 beibrd. Rudoli Mosse,
Berlin, Schiffbauerdamm 2.

Tasis gegen Dr. Elie Kienle

Tumult bei einem Bortrag in Marburg

Marburg, 20. Auguit. Als die Stuttgarter Aerstin Dr. Elfe
Rienle, dic Mitangellagte im Prozeh gegen unjeren Genoffen
Dr. Jrievridh Wolf, in einem iiberfiillten Saal in Marburg
an der Lafn einen Vortrag gegen den Paragraphen 218 Hielt,
drangen Nationaljozialiften, jum iibermiegenden Teil Studenten,
alfo Angeharige der ,geiftigen Berufe®, auf fie ein. Sie genietten
iy nidht, eine Jrauw tatlidh angugreifen. Auferdem ere

bifneten fie ein Trommelfeuer mit Stintbomben,
Unter den Juborern entjtand groge Emparung. Die Polizei benukte
die willtommene Gelegenheit, die Berjammliung aufzue
Iofen,

Nebtung, Deutjde Welle!

n einer ausgeseidnet befudten BVerfammlung der Berliner
emeinidaft fiir Geijtesireiheit” wurde folgende Refolution
immig angenommen:

Die tm ,Sdhubert-Saal” tagende Werfammlung von SHrifts
tellern und Angehorigen der geiitigen BVerufe protejtiert auf das
Sdhirfite gegen die Ruklandheke der ,Deutidien Welle®,

Die Verfammiung beaujtragt das ,Komitee fiir die Freibeit
Bes Sdyrifttums®, fofort geeignete Maknahmen ju ergreifen, um
dicfer ver ngslofen und gewiffenlofen Heke der , Deutiden
Welle™ erfol

mit Empdrung davon RKenntnis, bak
ter Toh. R, Beder in der Form
einen der Untergeigner

Borlefung an  Dder

eines enen ¢fes, von einet
JDeutiden MWelle” ausidiop. & wird notwendig fein, diefe Maks
nahme der dHen Welle” befonders aund) im Ausland befannts

t ebenfalls ein anfdanlides Bild von den reals
den im beutigen Deutihland ju vermitteln,

e

 autfus* jum Noropol geltartet

Gs wird gemeldet, dak das Unterfecboot Rautilius”
nunmebr ovon Longypear aus jur Erreidung des Nordpols
geftartet ift. 20 Stunden vor dem Start wurden [dmilidhe
Pajdinen g lidy bdurdh Bef s die Eisbohr«
majdine wurde einer g untergogen. bjig
Tonnen Oel wurden an
Huf die Ergedniffe

f man gefpannt fein, @s
ptifern, die biefe Fabrt

Die biirgerlide Prefle Curopas befaft fidh augenblidlihy ause
fiilbelidhy mit dem Beriht der Kommiffion, e bamit bejddftiat
ift, bas amerifanifde Gefingnismefen ju frudieren.
Der Beridpt, ber dem Priftdenten Hoover vorgelegt wurde,
betitelt fi: , lingefeslichleiten in et Gejegespflege”. Er enthiilit
tolle Jujtinde.

Ratilelid tut die bilrgerlide Rrefle fo, als glbe es Efnlithe
Dinge bet uns nicht. Niemand Hat beifpielsweife von bem Fall
KRuties RKenntnis genommen. Niemand mweif etwas von der
bewuften geijtigen Folterung beim Berhir in Deutids
land. Das Beifit: fie miffen es natiiclid, aber fie jHreiben nidyt
Ddariiber,

Det folgende Beridyt 1ft mit einfgen RKiirjungen dem Berliner
»MMontag Porgen” entnommen:

Die entfefenerregendjten Beridhte, ble uns von bden graus
famen Unterfudungsmethoden mittelalterlider Tnquifitionss
geridyte iiberliefert find, merden durd) ein offizielies Dotument
m ben Sdhatten gefteilt, bas dem Priifiventen der Wereinigten
Gtaaten, Hoover, am 10. Auguft iiberreidyt worden ift: von dem

Bolizei-Greuel — in Amerita

Beridt der Halerfudungstommifion — , Berhiie dritten Grades”

I@aifen gebabdt Hatte. Jn Diomi wurde ein Des Vlordey
an jtiner Gattin verdidiiger Wionn in eine mit Dioslites
bevdlterte 3¢le gtiperrt uud, als e trogdem nidht ge,
kand, wutde der Kopl feiner Frau inm Ber 3°Ue g
sthiugt. Ja Clariedale, Btfjouri, wurde ein gltidiagy
bes Blordes verdidjtiger Neger Ou Dem Boden gelettet

und jundenlang fyjtiert,

JIn €hitago Berridht die Spesialitdt, im Berhdr britipy
Grades den BejGuldigten das Telephonbud um by
Obren ju Hauen, das, nad) der BVerbreitung des Telephony
fn Umerifa und der Cinmohnerzahl Chilagos au [dlicken, ¢
gang gehoriges Gewidht aufweifen muf.

Jn Seattle beniigt die Polizei yum gleiden Jmeds ™
fogenannte ,Wahrheitsferum” — leider wird nidt geley,
woraus diefes Dbefteht und mwie es angewendet wird ~— und oy
JOtegon-Shnicftiefel”, eine eiferne Majdine, die by

Beridyt der Midersham.Commiffion gur Unterfuhung
ber Juftizhandhab in ben Wereinigt Gtaaten”, Diefer
Beridyt Handelt von den Jujtinben bei der poligetlidhen
Borunterfudhung gegen Perjonen, die in ben Verdadyt
ciner perbredheriffen Handlung geraten find und die ju einem
Geftindnis veranlaht werden follen , .,

Die veriiedenen Folterungsarten

Der Beridht 3dbit folgende Arten Lorperlidher Preffonsmittel
auf, die tm Juge diefes ,BVerhdrs“ auf ben veridiedenen Folizeis
quartieren feftgeftellt worden find;

€ditgen mit Gummiluiitieln, 8
Wiederholte SHlige ins Gefiht.
Stojen ¢tues Holjitods in Das Hintertell,

Riht! Au:Boben Sl
RpLiaEs™

@Ginjdlichen in Bejonders falte ober bejonders Dethe Jelen,
Huffdugen mit dem Rop| nof chwiirts,

Belprigen mtt Trénengas,

#fnictien am Fujgboden und Cinfiihtung von MWafjer tn den Hjter,

s ift feftgeftellt worden, daf in eingelnen Fillen der Boli»
jefargt dem ,BVerhor" beimohnte und durd eine
jwiiden dem eingelnen Phafen der Jiidtigung vorgenommene
Untetjudiung fejtjtellte, ob der Bejduldigte nogd ,vermehmungs:
fabta“ fei; bas beiht, ob er obne Gefabr einer allju langwierigen
Gejunbheitsitdrung, die mogliderweife dod unangenehme Folgen
flir bie Polizei nady fidh gejogen Bhiitte, nod) weiter mifhandelt
werden lonne,

Einige von ber Mommiffion erfhobene Befonders frofle Fille
foldher Judtigungserseffe, die bem Lejer bas Biut in den Wdern
erftarren modyen, werden in dem Beridhit namentlid angefiihrt
So wurbde

ein Regtrjnnge in Urlanjas durdy adhi Tage Hindurd) ges
priigelt, bis er |Hlichl'd die Veteiltgung an cinem Dotd

geftond, mit Dem er totjidlid) nidt Das mindijte sm

Suiftizbeamter jtiehlt Naziatten

Straje wegen Bejtedlung — 6 Donate Gefingnis — Die Ulten bei dem Angellagten

ngeftellte e §11n vom Lands
1 pafitver Beftedung vor dem
&t. €r Datte Ddie Strafaften Ddes
anbidaten Oberlehrer Holjy
in defien hnung gebradt. Dort hatte er fie
liegen lajfen und | ehrere Male aus dem Jimmer entfernt, um
dem Ungellagten € t ju geben, fidh genau in den Papieren
su informieren, Gr tat bas angeblid in Crwartung einer Bes
lofnung

Um Gefinnungstdteridaft fann es fid) in dlefem Fall [don
deshald unmigli handeln, weil

gegen Holg feinerlet politijfes Berfahren jHwebte. Ce
ftand wegen der gemeinen Delilie der Beldjtigung von
Frauen und Crregung offenilidhen Mcrgerniffes in diefem
Jujemmenhang vor den HNidytern und wurde dann aud
— milbe genug — mit jedys Monaten bejtraft.

Tfert Medlin befam feht mwegen palliver Veftedung
edhs WMonate Gefangnis, Wit Hitten Jehen
die Juftiy im gleidhen Fall gegen Kommunijten
gewiitet hatte,

Beelin, 20 My

geridit 1 Berlin

nationalfogiali
entmendet und |

e

Die Srithe im Berited

Hamburg, 20. Augujt. Der Funtentelegraphijt Paul Mit(lex
beging Selbjtmord Uls die Polijet feine Leidhe bejdhlagnahmte
und dabei die Wohnung durdjudte, fand fie in einem jugetlappten
Sdylaffofa die Leide der Frau Miiller, die dort [Hon feit
Tagen verjtedt fein mub. Dliiller Hatte fidy in einem Abjdiedss
brief felbjt als Wiowder [einer Frau begidtigt,

Pord im Jreenhous

Breolan, 20. Auguit. In der Jrrenanflalt Qublinig in
hlejien ermordete ein 21jdbrigez Jujaffe, ein Student, in det

Radt feinen Wiirter, indem er ihm die Kehle durdidnitt. Er ents
tif ihm darauf die ShHliiffel und fliidytete.

Diefer Fall wendete das Intereffe der BVeodlferung wiederum
auf die rage, mer denn eigentlid) iiber die Unterbringung von
Perfonen tm Jerenhaus endgiiltig gu entideiden hat. Nad) der
planmafig vorbereiteten Tat fdeint es fo ju fein, Daf nidt ein
gemeingefahrlider Jrrer den Warter ermordete, fons
dern femand, der nad langer Jrrenhaft endlid die
Hreiheit wiedber Habden wollte. Es geht niht an, dak
DMenfden, nur weil fie geiftige Teilbefelte haben, lebens:
langlid) in die Jelle gejperrt merdem,

Der figlide Banfierelbitmord

Ujdjersieben, 20. uguit. Der Aidersiebener Vantdirelior
Sithcnbut? erjdok li& in feinet Wohnung. Der Grund dagu
ift in den oolltommen gjerriitteten Finanjoverhalt,
niffen des Vantiers ju fuden.

Sliigerei bei einer Siidjeetruppe

Hrantfuet a. M., 20. Auguit. Eine in Frantfurt gaftierende
Truppe von Siidfeeinjulanern geriet im Stadtzentrum in  etne
jdhwere €Shldgerei. Die ﬁlnqluhu ber  reijenden Truppe
waren groftenteils finnlos betruntfen s drohte ein Blut:
babd ju entitehen. Darauf wurde ein Ueberfalltommando

erufen, dbas aber dbie Streitenden erjt trennen fonnte, als es jidh
rclhit an ber Sdlagerei mit Gummitniippeln beteiligte.

Det Herr Hund

Die Gatin des nngarifhen Minifterprafidenten wurde infolae
cines Unfalls in ein gunatmium gebradgt. Um folgenden Igue

ausfibrlidher Beridyt in einer Tagesseitung iider den Unjall. Im
Tert die Photographie eines Hundes, darunter:  Der Qiebs

Befduldigten um den Leid gelegt wird und jede Bewegungsmiy
lidyleit ausfdiief

Die qeiltige Folterung”

Ulerbings gloubt die Rommiffion feftftellen gu 3nnen, N
dle Anmendung bes ,britten Brabes” in der Abnahme begritfy
ift; bagegen ijt die amerifanifdhe Polizel in der leten Jeit immy
mefr jur Berwendung bes ,mental third degree”, das Beift dy
Berhirs dritten Grades mit geijtigen Mitteln, iibergegangen
Diefe fogenannten geiftigen Mittel befteben in der Hauptiode i
der Fortfetung der Befragung dburd 26 Stunden, wobei ff
bie Polizeibeamten felbjtverjtandlid abldien, dem Befduldigen
aber aud) nidit die tleinfte Paule geginnt wird. Sehr belieht §
es aud), ben Befduidigten jur Rube ju [Hiden, ihn aber eny
dem etften Sdhlaf aufjumeden und dem vernehmemdy
Beamten gegeniiberjuftellen, — ein Spiel, das oft in einer Mok
dreis, viermal wiederholt wird. Des Mordes Bejduldigte werdar
Biufig in unmitelbarer Nihe der Leidhen ibrer vermeinilifn
Opfer pernommen. RNeben dem vernchmenden Beamten fifit Hiufy
ein gmeiter, deffen einjige Tdtigleit darin befteht, méahrend du
Antworten bdes Velduidigten ununterbroden auf dem Tilg n
trommeln und ihn fo jur Raferei ju bringen. Der BVeridht meint
daf an biefen Auswiidfen der polizeilidhen Unterfudung in edier
Qinie die — Humane amerifanifhe Strofprojefordnung (Huld &
Rady diefer ift bem Antidger dle Konitruttion eines Inbdijien
fhuldbbeweifes fo erihmert, Dok das Geftindris meift prab
tifd bie eingige Handhabe fiiz eine BVerurteilung bieten fom
Darum die

Drafiti@en Mittel, sn einem Geftdndnis ju gelonpen
Denn, wie etn Poltjeiofiisier joniid gednfert hasen joll:
»3e mehr fi) meine Reute die Hinde enfirengen, dejts

wniger broude i miz meinen RKopl anzujtrengen,

Ter verniditende Beridht ber Midershom-Commiffion me
nof) taum verdffentlidht, als aud) fdhon die erften miitenden Do
mentis der veriiiedenen Folizeivermaltungen erfolgten.
Poligeigewaltige Neunorts, Police Commiffioner Mule
rooney, erlidrte, dbaf tdglihe Kontroflen auf den einyl
Polizeiftationen ihn davon iibersengt hitten, der ,dritte 6
wetde in jeinem Hobeitegebiet ilberhaupt nidht mehr angewendd

Der Polizeihduptiing von CHifago. ber Stadt
fiten RKriminalitdt unter oflen Gropjtddten ber &
Ctaaten und vermutlid ber ganjen Welt, Acting Com
Alcod, erflarte gleidfalls, da feine mujtergiiltige Poil
truppe den dritten Gradb nidt anwende; weniger, weil er un

lid), als weil er p8Iligmwirlungslios o Denn nad fei
Ueberzeugung beweife die Anmwendung bdiefer Methoden
anderes als das villige Berfagen des polizeilidhen Apparates usd
jeine MUnfdbigleit, mit einmandireien friminaliftijhen Diethoder
entiprediende Refultate ju erzielen, Demgegeniiber gibt der Polls
seidhef der drittgroten ameritanijden Stadt, Major Lemuel 3
Shofield von Lhiladelphia, su, dak es bist
unmoglid fei, fidy ftreng an den Budjtaben des Gefeties ¥
Balten, und daf im Jntereffe eines wirflamen Sdhuges der B+
fellfdaft gegen das Verbrederium Haufig eine freiere Aus
Legung“ der Borjdriiten notwendig werden fann,

Sampj gegen Jwangsverjteigerungen

MWarfdau, 18, Auguft. Am
Ojtrow Mazowiedi) mollte der Ge

N

Ortstomitee organifierten Bauern wideriehten fidh der L
[diikten ifire Habe und warjen den Geridisvollzieher
jeinen Begleitern aus dem Dorf Hinaus,
Um ndditen Tag wurde das Dorf von 40 Poliziften B
oler KRomiteemitglieder verbajteten, und unter deren
Piandung vorgenommen wurde,

Sdon wieder ein (ﬁiwnahuutléhla!

Megensburg, 18, Auguft. Auf der Naabhrilde ywilden ¥
Stationen Qube und Werneberg auf der Hauptitrede HRegenshsd
—9of [:nd man, quer iiber die Gleife gelegt, eine Brildes’
jdmelle liegen, die offenbar dagu diemen foflite, den falliget
Gittersug jum Entgleifen ju bringen. Gliidlidermeil ar W
Anprall der Lofomotive fo bef dafg das H ¢
jertriimmert murde, phne we Shaden any;
Reidysdbahndireliion bat eine Belohnung vor 1000

lingshund der Crajin Stephan Bethlen veilapt das Sanatorium,
wo feine frante Herrin liegt", ¢

Crgreifung des Tdters ausgejett.




Freitag, 21. Auguft 1981

er Fitfirumg der RGO

ot foputiiciung bei der Mansle
m Tapitaliltilhe Julammenbrud

filiche umd_finanyielle Pleite der deutidhen ‘Bour
mebr 3u verh Die Notver
.nhnxtermhhnq und RKapitalfiudt Tmb
Selbit rigoros
fnabmen verpufien, weil fidy die Brohverdiener wir
by Der Nonturrenzfampf der eins
ts um die zu-m\umm und
drfere. Formen an. Die ganse
dlimm-
fit: Rette fidy
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mngen ift, ift langjt
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memangen
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t SP rhurxe lmnum chmuuq it berm; m;u
4 fen !I‘ur-Cdxn der Unternehmer Rednung ju fragen
W immer rcdj neue Notverordnungen find in BDorbereitung!

Smr Balfermann [dlagt vor . . .

2s Programm des Finanstapitals it a sRero:
dem T De eines Der p ente
tor Baffermann por

ter
N btn 2. Bun en nn'en mir

Suuierung um Solten der E:litena ber f

ber Sosiallet vtm ym und Lohr
ailein 1

eine irt

| biidung” ermartet werden fann, o

| Ausgaben tn geforderter Weile ein|

.Die fapitalsbildung fann alfo von jwei Seifen her geft
mbcn. durd) Erhéhuag der Urobumnl odeer Mud) vermel rl(
€infdhrdnfung des Derye Der efte Weg ift dec

wiinfdte, aber auf ihm lafien l’ﬂ) lmnllltn einer !Maumk ni l
lmil!ur(lth ‘iomdyrmrbmlszlm [1] ble(bl nur der joreite Weg,

Dabei geiat her %ulo Mann nur 3u eindeutig, mwer fparen joil!
Bur Kepitalfludt und u den Attienjtiirien jagt er:

wBevfall der Bocfe, Fludt aus den Affien iff riindef in

den bercidenden Wirtidaitssciten. Keine Bank, teine Abficnredy-

fonds tann die Fludt aus der Uftie hindern, fo lange die Unter-

nehmen unrentabel arbeiten, und das Publitum wird wicder jur

TN T o S |
Arbeiter der

stddtischen Betriebe

von Halle!

Porgen, Sonnabend, 20 Uhr findet bei Nibredt,

friifier MNottrodt, Univerfitdtsring, eine Belegidaits:

verjammliung jtatt, die jum geplanten Lohnabbau
Stellung nimmt, SKeiner darf jehlen!

RGO, JIndujtriegruppe Gemeinde und Rerlehe.

2Attie dringen, fobald die Wirtidhajt wieder auf Sdrwung ver-
fpridyt.”

rt find ‘Iib t die

ann fagt
l'er bruﬂd'w Arbeiter iff jehe intelligent

der Revolution oder bei Streifs hat er eine

Maidyine jecitort oder beidhadigl. (Uad dann, man fieht formlid

Jtiemals in der Jeit

den vdterlid) warnenden Jeigefinger.) Nian ftort aber einen Betrieb |
ebenfo, wenn man beitrigt, ibn finanjicll ausjubdblen — und das
Man mufy durd) entfpredhend ver
einen Ansmeg

feben unfere Arbeiter nidy.

minderten Cohn und grofjeres Arbeitsquantum

fdaijen.”

Die , Deutfche
und ftellt an

qmertsgeitung”
r de

tonfrebifiert

. Bei der heutigen verjrocifelten Cogee hat niemand mebr Un-
|pmd1 darauf, in Deutichiand mehe yu verdienen, als er in der Bor-
friegsyeit verdienen fonnte.
der Cobne und Gebalter auj und unter Bubnenfjtand feine un-
billige Forderung.”

rei Mafnahmen — b

Die ganje Yusweglofigtel! des deutiden Rapitalismus [pridyt
aus diefem ﬁmgmmm. aber aud) der ganje Widerfinn des Papitaliffi-
fdhen Wictidajtsinftems und die Notwendigteit jeiner rajdeften Be-
| feitigung.

darum auc
Deutschlands meistgerauchte Cigaretie %

Fabrifanlage, eine |

Aus diejem Grande iit die Senfung |

Qote Selbsthilfe organisieren

petionale SeAbkbilie heibt noh griberes Mallenclend — 30 Vrozent Lok1abhban bei den Gemeinden — 20 Pro-
UD — Weitere Cutlafungen und Jeierididten in den demifthen Grokbetriehen

Die Vansied-AG an der Spige der
Lohnrauboffenfive

Bei der Mansfeld-AG. ift bereits die Durdfiibrung der ,natios
nalen Selbfthilfe” in volfem Bange. MWie die KPD und die RGO
neéigt haben, ift es getommen. Die internationalen Rupfers
und Metallpreife find immer weiter gefunten, und bereits hat der
Stupferpreis auj dem Weltmartt einen nody nie dagewefenen Tiefs
ftand erreidht. Was wir den Mansfelber ﬂrb.(tem im pergangenen
Jahre gefagt haben, ift eingetreten. Dem , fals“gemeinidaftss
angebot des Direttors Stabl aus dem: vergangenen Jahre, das den
Mansfelder Bergs und Hiittenarbeitern 15 Prozent Tobnraub, bden
@Bemeinden der Banfroft und der gefamten Mansielder Bevdlterung
bie Sungersnot gebradyt hat, ift ein neuer ufruf gefolgt: ,An unfere
Belegichaft!”

Wieder hat Direttor Stahl fdymwere
Mansfeld UG, mudenbi Berlu
gegeden, daf die ve

Beforgniffe, wieder hat die
fte, unh Mr offenberzig mwird sue
Jahlung ber Lobhne und
balter oon Tag 3u Iaq tnapper mwerben. Die Mansfeld-AG.
| fordert .einfdneidende Mafinahmen” jur Sentung der Selbitloften,
wobei betanntli) Libhne und Behalter den Hauptbejtand ausmaden.
Die Mansfeld-Attiondre fordern daher als ,Maknahme der Selbjts
| hilfe”, bak die Belegidhaft eine Schicht mebr verfabhren foll, ohne dies
felbe begabit gu befommen! Die Mansfeid-UG bat es wicderum, mie
im pergangenen Jahre, ibernommen, in der neuen Lobhnrauboffenfive
voranjumaridieren

Die dyemildien Grokbetricbe find mit dabei

| Aud) in Leuna und in anderen demifdhen Brofe
betrieben mwird die neue ,vnrm des Lohnraubes lange vorbes

Der mlmx quu[m Sdyieds d in der Chemie hat eine
f 42 Stunden

|

gen, mobei mit

e
iaffungen Dorgens uf der anderen et ein hejtiges
He Antreib Das IG-Farbentapital veriudi,
| Die ‘:bentu Durdy mmbmt Lntlniiunqememabcn unwnhud)lnl.
um ecine ¢ Mr kmlte s Hodyitl a

und

n
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Jn ben A ijhen © i in -um
nunmehr nach einer Jeit Ddes Fiirchterlichiten ianpu Imb
Ueberjtundenwiirgerei, den mehrere Cipioft mit

Moinahact

geben! Die Frauen magen meber su cltl nod) l&n ' !nkﬂe,eu r * * & e, nef dem

Der !!ml an) 350000 smm«

Sm‘ Durdfibrung der nationslen Seibdeiy g’ i;! 3"‘

guguubmbm find, bie Bertiirgung der Arbeitsyeit wm 1‘:0 Projent,
as heifit auf 3 Tage fejtgelept.

Das GChemietapital, ijber das nunmehr ebenfalls die Welt-
mirtidaftstrife und die Marftidmicrigleiten mit aller Wudt hers
cm bradhen find, viiftet gum Ronturrenglampf auf Koften Dder

rheiter indem cs durd) die Verfliraung der xbtlts;clt und ders
Edm fte Untreiverei die Hidftlciftungen bherausholen wifl, um dann,
wenn die Maffenentliaffunges Ddurdgefiihet find, ebenfalls Ddie

beiter und Wngeftellten um

mrb:u. ing fommen die ﬁal{:uﬂaﬁnm b|e
der cl ranm und teilmei!

pu ungen mie Gﬁl w
|!W ’?hﬂm;;«%lm ul& me‘ u: Iy D:x uﬁ
faBrisunter t Grwe e

1iff au!lgh Qohn: und LebensbedMmgungen der Arbeiters
tigen Jnbuftries

'!a e um't bereits am Unfang, was in den
nod) ju fit.

Die Sozialinjhilten heljen den Kapitalijten

et den Metaliarbeitern im Elfterwerdacr Gebiet ift der Tarif
jum 15, ~cphm‘m getiindigt, Desgleiden fauft mit den Chemies
arbeitern am Ottober der Tarif der Eifenbabner ab. Aber
die )\amtalm.n werben nidt bis aum blauf der Tarife marten,
§ er Verole  nationale Seibjthilie” mit Hindenburg,

unb Sotoerordnung wollen fie die b:elmu und jdnelijte
‘.‘Iunnhnbrnmn des Profetariats durdfiibren,

Ter Werrat der reaftionaren Gemertidaftsbiirolratie, bdie
Sojialdemotzatie und die freien Gemerlihaften Haben bmbu die
Rriining-Regierung toloriert und mwerden aud) bedingungslos jede
meitere Nerelendung der breiten Maffen unterftiigen. Dariiber
fonnen cinige Redensarien Breitide nicht BHinwegtduiden.
fnucr‘mva hat nomens ber Ddeutihen sialdemotratifhen Rartei
im ermeiterten Wirtidaftsausidhuk der Regierung vor den Shmer:
indujtrieilen erflirt, dak fie (die SED) den Ungeftelten uud
Rrbeitern einen fleinen Lohuabjug* veritandiih maden

obmobl ot auf (ﬂn.nb
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CStaatsardeiter Haare
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das fcm,alm ihe Snitem aufs raideite bejeitigt wer-

btu --k und baj bas mur dDurdgeiithrt werdem fann unter Fhibe

Yung ber Sommunijtiien Partei bdurdy bden revolutiondren
ﬁlutluﬂnnp! mit dem Jiel der Crridtung des Snmltl-us

ie bereits beim

n poiitifd af x i

'rx jest darauf an

hen

mnuuuq s Ram v Betrie T geg
talijiiidhe 'Iuab(urunq Ten Meq fiie bcn einjuidiiagenden Rampi

ben die rotcm Betriebsrdte des Leunamerfes bemiejen: Bers |

fiirjung der ¥rbeitsyeit und Yohnerhdhung, 6-Stunden-Tag mit
vollem Lohnousgleid!

Das mulj die Kompiparoie dee Arbeiter in den demifden
®rogbeiricben und in allen Beirieden jein, Keiney Plennig

Jm Tox» |
b rr' fe ftebt die Orgas |
en die mewe fapis |

wieder fiir die Verlilrgung der Anbeitsjeit ohne Lohnansgleid als
Maknahme éxegm die Entlaffungen und Betriebseinidrantungen
cintraten. Sie ftehen genan fo wie die fogialdemotratijhen Stadts
rite auf der ,Urbeifgeberfeite” als Altienbefiger der demiiden
tﬁto"‘? nbujtrien,

n Mansfeld haben die Gemertihattstithrer verfudt bie Alarms
rufe det RGO gegen den neuen Lobnraud ldderlid gu maden und
bent beabfiditiaten Cobnzaub ju leugnen, Ju gleider Jeit haben fie
mit ber Mansfeld-AG verhandeiti Am pergangenen TMontag
bat der Dir. Stahl nur die fozialdemolratiiden, driftliden und
bie hmﬂmdxn Retriebardte und Verbandsfunttiondre ju einer

echung aufammengeholt. Die roten Betriebsrdte nidt!

unb an der Spike feines Aufrufes ,UAn unfere Belegihaft”
ftebt, ,nady Ridiprade mit den Verirauensleuten der Belegidoft
bunen wir es fiir unfere Pilidt, folgenbes sur allgemeinen Kennts
nis A bringen” Es folgt tvmm die idon Dbm behandelte Une
timdigung  ber  Urbeitsyeitveriangerung nnumlrm
Wenn jeht das lwnlmdnihkbe Bol!eb!uﬂ&xn baju [dreibt, bak,
wenn die Dlansfed-AG ihre finanjiellen Shwierigfeiten, bdie
aus dem niedrigen Preife der Mansfeld-Metalle entitanden find,
Surd) Lohnfiizaung iiberminden w:ll, bak dann die Vansfeider
Wrbeiter umjonjt arbeiten miiffen, ‘o fpridt es fekt mur unter
pem Drud der ungeheuren Emporung der Mansfeld-Arbeiter aus,
was bie RGO ven Viansieiver Arbeitern jdon immer gefagt bat.
Dicfe ,raditale” Sprade wird jekt von den Gemerfidhaftsbonsen
nur aeinbn um nidt den lekten Reft von Einfluf bei den Mre
beitern ju verlieren, damit jie ihre Berrdferrolle nod meiter
ipielen fonnen. Gie werben alle RKrifte Ddaranie! die Urbeiters
I@aft vom Rampi fernaubalten, um den RKapitaliften ihre ,natio-
| nale Selbithilie” auf Kojten ver smw-u ber proletarijden

Crilteny ju ermigliden,

uue Jelbjt heljen

Qofhnraud, Juriideroberung der bereits uuauiuu Qobne, das find
die Forderungen der Pansfelder Kumpels, Dieje ﬁarbulngu
miifien iiberall von den Urbeitern aujgeitelli werben, wo nur bie
Unternchmer bie Lohme tiirjen wollen,

Fiir Diefe Forderungen muf geftreift werden!

An ber Grvuhuwg dicfer Norderungen find alle mnﬂ
| Sdidten, find alle Uusgebeuteten und Unterdriidten aufs |
intereffiert. dbhrend das HFinansfapital danady tradyet,
miglidit lange und moglidit oiel Millionen Profite aus Dder
verfauiten bantrotten Wirtideit auf RKoften der Vereiendung der
Arheitermafien heraus ssuptefien, um dann bdiefe Millionen ins

sland au verididen, im Auslande ju verprajien, ibren BVedarf
an Yurusgegenitanden und Nahrungsmittel eindeden, alfo diefe
Rillionen der bdeutichen IWirtidhait und dem Ddeutiden Inlandss
| martt entjiehen, wird die Crhohung der Lifme der Hebeiter und
Wngejteliten auf Roften bder Aftiondre, der Nicfemgehilter der
Direftoren des lapitalijtijhen Wusbeuterapparctes e Hebung
Der Rauffraft auf bdem Jnlondemarlte beitragen. Weder bden
Bauern nod den Grmrbﬂmhrnltn weder ber Hebamme nod
dem ezt taun cs qleidaiiltig jein, was die ¥rbeiter perdienen,
| Xpre €rijteny hingt vom Berdicnite der Urbeiteridait ab,

Wber por aflen Dingen find die Erwerbslofen sur Durdfiife
rung ibrer Mrbeitsbejdaiiungsplane an der Vertiirpung der Are
| beitsgeit mit vollem Yohnausgleid) intereffiert.

Darum mul der Kampi flir den 6:Stunden:Tag mit vollem
Yohnausgleid, muf der Kampf jiir Lohnerhohung, gegen lel'
| taub und gegem meifere Entlafj fiir die €i
Grwerbslofen in den Produliionsprojel vom gejamien mumm
gen Bolfe, von den Urbeitern, Nngejtelien und Beamten, Ges
merbetreibenden, Klcinbauern, lrﬁlu Beruflern, Hausfranen und
Erwerboloien, obne jede Riidfidtnabme aui die Eriiteng des
Rapitalismus und der Kapitalijten pefiihrt und lnlrrh“t wers
Den. Nle revolutiondren Plafienorganijationen unier Fiihrung
Ber Rommunijtiihen Rartei und der RGO miifien fiir die Orgas
nifierung ber Streits, fir die Streiffertigmadyung der Betriebe
| mobilijicrt und organijatoriidy eingeieht werden,

mus heigt vote Selbithilje?

Ro!r Srlbftbﬂk 3. b. feinen Tfennig Qobnraub, aber audy teinen
di T nnig Vuffidytsratse
Hote
auf bHodjtens

Rote Stlbﬂhllk b. b. teine Maffenentlaffungen mebr, fonbern
Tiebereinftellung der Crmerbsiofen und dafiir Entlaffungen, AUbbau
der (leneraldireftoren und fonitiger iberfliiffiger Sdmaroger und
Rapitalstnedyie in den Betrieben, die nur ur Yufredyterhaliung bes
tapitaliftijhen Profitinftems gehallen merben

Role Selbfthilfe, d. b leine DBeridyledyterung der Urbeitss
bedingungen, fofortige Befeitigung des Heptempos und der Atlords
arbeit unb jtrengjte li.nha‘xung er Unfallvorfdyriften, aber Befeir
trqur' des Untreibers und vp gelapparates in den Betrieben. Rote
€ fe, b. b. Herabfegung ber Preile auf Noften der Unternehmers
prof: $Herabfeung der %!'-‘xmn und Uebernahme der Mietsyah«
lungen burd) bie Betriebe, ganj befonders bei Wertswohnungen

Rofe Selbffhilfe, b. b. Crhdhung der Crmerbsiofens und Wohl«
fabrtsunterftiijung fomie ber Rleinrenten und radifaier Abbau der
boben Penfionen und Rubegebilter.

Rote Seibfthilfe, b. h. Fefeitiqung der Lohnfteuer und bder rigi»
tofen Befteuerung des mwerttitigen gmmﬂmnbu fomie der hohen
©ogiallaiten der Arbeitertiaife, jtartite Bejteuerung der BroRinduitrie
und der Milliondre.

Rote Selbfthilie, b. h. Cinfteliung aller Ausgaben Ffiir den Untere
briitungsapparat des tapitalijtifdyen Staates und Entwaffnung der
Faidiften und Sozialfaic

Eine dber Hauptauigabe ift:
bie Beldmplung und reit'sle Beleitigung der
reattioniiven Gewertimalisviivolratie durd) die
Pafenoppofitionsarbert in den reformiiti dyen
und anderen reattiondten Gewertihalten

Biile bisher gejiifjrien Sireils haben geiebrt, baf der volle Erfolg
btr Etreifenben beeintradytigt oder verhimbert murde durdy die Jers
1 ober ben Berrat der reaftiondren @emwert{hartsbongen.

qen vl

Auf Grund diefer Politit find die ADGB-Bemertidiaften politifd
organifatorify und finangiell bantrott. ©ie fonnen nidt einmal
n iterverrat ibernommenen Berpflidhtungen als
Jyre gange Tatigleit [duft
eingig u darauf hinaus, durd) hohe Gehalter auf Roften der
Mitgliedichait eine moglidyft hobe Jahl von Bewertidaitsangefteliten
ausjubalten, um fie al -lrmrbru:‘wrgum{amrm 3u vermenden. Das
Beifpiel bes BEH Rongen Kaifer in Torgau hat das wicberum gany
tlar beftatigt. 2Als die Mlu daft om (mmm;m Teidy” einftimmig
in ben Etreit trat, eridhien Kaifer am anderen Morgen aui Wunidy
des lnternehmers mit mehren im BBB organifierten Streitbredyern,
die er herangeholt hatte, gur Urbeit. Der Bonge befam fiir fenen
Berrat Urbeiterfaufte 3u [piiren

Der Qmﬂuﬁ ber reattiondren Gemertidhaltshiirofratie nabert fidh
audy in “ihren O rgnn ifationen dem Mullpuntt. Entmebder perfaflen
bie Urbeiter in Scharen Berbanbe oder fie gehen in immer fdyare
feren fFormen gegen die Bongen an. Uls gum Beifpiel Sauer in
der Mitgliederverfammiung des DIMT Hettftedt eine wiiite Hegrede
gegen bie Sommuniften und gegen den roten Boitsentdheid [nslies,
geniigte die furze Unfpradie des einen anmelenden Kommuniften in
diefer Verfammiung, daf einftimmig eine Refolufion gegen Sauer
fiie ben roten Boilsentideid angenommen wurde!

Soldye !Rclhnnqm laffen fidy beliebig vermebren. Sie fignalis
fieren, daf es lediglich darauf anfommt, iberall unbd fofort alle oppor
fitionellen Kollegen 3u ffraftionen jufammensufafien, ftarfe Frate
tionsleitungen 3u wiblen, um den legten EinfluR ber reformiftiidhen
Biirotratie auf die terfchaft reftios au befeitigen. Dariber
pinaus muf von den tommunijtiiden Parteizellen, von den REBO»
Betriebsgruppen, von den rofen Betriebsraten und revolutionaren
Bertrauensieuten fofort in jedem Betried, in jeder Ubivilung bis jum
leter Dann die Belegidhait a'ngeﬂarl unh nrgnmﬂen merben jum
Streit. Die Wahl von fiir foior! aufs
Betriebsforderungen, in Berbindung mit den Forderungen der rofen
Selbfthilie ift eine Aufgabe, die jofort und unoveryiiglidy in jedem Be-
nrbc gany hdonbw- aber in den dewmijdxn @rofbelcicben und in
den werden muf.

I‘u Ra-npﬂemmgm ditrfen aber nidht oberflidylich beftimmi oder
von einigen 3ufdllig Berjammelten ,gewahlt” werden, fondern fie

die xm;irmug lnr

Diefer Mrbeit darf teine Thiihe und teine Jeit plm

M bdie ..!lc%‘ ﬁrms .xo& Gdoln
parteiliofer und

ﬂm‘:“ bcttu&:'a und munxl“tl( bie !rbm 3::!
E-ltlm i tlu' k& m
m und den m fiond {
reide Mﬁk:.:. det £ l-;f« :o:';ﬂmv' - 'l.:l:.hh

mmte Sotdetungen

n ben unb Fordery
find Iur die ﬁruum unh iugmhlv&n‘ Nrbeiter, foroie fir die u,,
|teliten befondere Forderungen hineingunchmen, und bdie €
d) in Ben Kampiausidiiffen entfpredjend irer Jaht yy
im mermbe mit vertreten fein.
%m baf unfere Forberungen tlar und piy,
ie Sosialfafdyiften perfuden iberal gy

beutig nrmuhert find.

=

~BMamyl vora :5!°

Halifdhe Cifenbafhner jur revolutiondren Tatberey

¥.-f. Trofj Berbot und Unterdriifung bleibt unfer  Kiaflem,
tompf” das Organ bder revolutiondren Nrbeiterichoft, fa Der geom
ten merttatigen Bevoiterung. l‘er Siafientampi” ift ein wobm
Rampigenoffe, er ift niht nur unfer Spradyrobr, er 1t nod meyy,
er hilft uns unfere Sampfe ju_organifieren Uneridroden nimm
er Gtellung 3um Berrat der unermiidiidy prangert er g
Treiben der Nazis und bder »xubbrlmn an. €r geigt uns dm
Ausweg ous Not und Elend.

Der ,Rlaflentampf” wurde verbolen, mweil er bie MWahrhey
fdyrieb, meil er die BVerbalinifie aufseigte, wie fie wirtlidhy find.

Das tapitaliftijhe Suftem ift fertig, moridy und verfault
Da gibt es nidis ju befdionigen, das erfennen die Maffen
mil jedem Tage mebr.

Grinnern mir uns: MWarum famen in den Tagen nady dem Ju
fammenbrudy der Danatbant bald pierjebn Toge lang leine que
fandifhen Wagen mebr, wdbhrend fonft aus Holland und Jtaben
Jiige bia au 120 Adbien einvollten? Audhy von Dinemar? und am
deren Landern lief nidhits mebr e nft tamen aqus verfdyedenm
£andern Lebensmittel, Dbit, @emi te, Butter und Eier, und
mit einemmal war es SHRA — b tandijden Lieferanten trow
ten bcm Hrieden in dhiand

Und als dann die
uns die Begiviter derf
Mart wird ja im A
Rettungstaube Hoover
LOrdnung” geidatfen
der , Riallentampt” nidy
und jozialfoeiditifde P
Rerbotes befonders fa
fie jedbe Bewegung in ber friti
tritdicher geworden ift) mie b. ‘1
muniften an aflem §

‘c glen
Gue

es hinter b(;
mebr fo offen |r‘>rn'\rr'

Am'a madiiq gebest,

ber ingwifden
t Do maren die Kom
Cifenbahnungliid® in Jiterdog

Jnymifden bat
linterfuchunge
bar um ein frimine
Der , Maffen

fragen ber Urbeiter t Wic Gﬂrn‘mhnn b
biefen ihm unferen Rampfesgruf. IDir werden unjeren , Rlafien
tampf* reidlicy mit Material verforgen, denn die Cage der Elen
bafiner it unertraglidh geworden. Coburaudb, Enflafiungen, Degrs
dierungen, tafiinierte Husbeutung, fury, alle Maknaymen der Der
mwaltung jdreien nad) revolutionarer Cinbeif und fampf!
Desbald entbieten wir unjerem , Riafientampi” ein |, Bolldampi
votaus!™ R@D, Belvievsgruppe Eifenbahn, Hale

feren Jorherungen
aber auf Jrrejl

fudhen dabei Urgumente
herumau en durd) s ¢
Ausgaben hir Fabrgeld, Rube des
mittelausgaben ufm., einen Teil der Urbeiterichait
MWir miiflen bicfer UDLfidyt fofort durd) die flare Parole de$
6 und 7:Siunden-Tages mit vollem Lofhnausgleid) entgegenizeies
and biirfen feinerlei Ronpeffionen madgen.
Eine andbere verrdte dbie , Rontrolle de
er ’\u Gemerfidal
3 Arbeiteric
n - t fiir die fapi
rofitmi mmm mit v lih su maden. Wir aber
Den Hibeitern flarme nur den Einjlul in den e
trieben und iiberall haben, den fich die Urbeiteridiait ofne Rid
fidtnahme aui die ﬂ-runumuumml der Kapitalijten im revel®
tiondren Rlnﬂrn!umv[ tr’nmpr
Die ,nationale Se
bictende ‘.’l.,mn bca
Tapitalismus o
Die Berniht
Berelendung des bruxh
Baltung unter die der

an Barbarei grempende Ve

Sthafit eine mi'lm-‘n tarie %

Ausidla aaebend
Streils it die Sy

Pro

jtehen bevor,

g eciner mil “L en
&wtrfldwnuwolm Die ‘flou' udigleit
Berbinde wied dem anifs und gewerfidaf
feeten rbeiter immer mehr bewupt. Die unausgejegic
mwerbung fiir die Revolutiondre Gewerlidaiisoppofition, die
fung von Betriebs, gruwcn Crwerbsiojengruppen und Hous 'Y“""
?“”“ Der RGO, die Heraushildung etnes fejten ,\nnlanﬂf‘
drpers mit geregelter Raffierung, breitejtem Materialve rieil Lungé
apparat und reacimafigem Cxqun fationsleben ift eime Handig
und unecidiglidge Uujgabe wahrend der Kampioors, t
. Ulle opportunijtiiden, aber
in den eigenen Reiben mitfjen ri
Ulle pafiiven und an dex
den Stimmungen jind
weidungen auizudeden ur
!ummunmn und polit jde
HReihen des utgunlﬁrn'n Prolete
fein und ohne & wealungen o

Rommunijtiiden Dartei jowie der ¥ daite

wnlnuamvn Gemei

| oppofition durdyiihren, um in breitejter revolusionirer Einheils

front aller Rrolctarier, im Riinduis mit den werliatigen ShidHies
in Stadt and Laud, ein jojialiftiihes Deutifhland gu crriden.




Crilarung!

oigende Grefdrung ging uns von einem QJungarbriter Dbes

Die Politit der SRD und ihrer SHuptruppe, Ddes
Reidhsbanners, tann id einfad) nifht mehr mitmaden.
Purdy Jujtimmung jur Rotverordnung wird meinen Jung:
fameraden die Unterftiijung geraubt,

Gine folde Leijtung ijt na®) dem Duiter des Parteis
tages in Leipyig, nimlidy Stiigung des Rammlmuuc. JI6
trefe Biermit juim K ijtijden iiber.
gdufo-Rameraden! Folgt meinem !\nivm' Kampft mit
wm QIVD fiir Acbeit und Brot, fiir den Sojialismus!

Hermann SHrader, Elrid (KRr. Rordhaufen).

Herans im
ﬁurl Liebinedyt-Uuigebot!

eht! @r ¥t der Tithrer des reoofutiondren Jungs
don 1907 fand unter feiner Fihrung in Stuttgart
rnatt mwlc JQugendtorfereng ftatt. Er bielt Ddort fein
ifitarismu > ¥Untimilitarises
i ?!t Arbeiteridhait progrommatifdy gemorden it
isbrudy war es wiederum Kar( Liebinedit, der jeinen
Bewilligung der Kriegss
egetiterung, Des Hurras
e er fein entdilofienes MNein!
melten fidy die ertreter bder revolutiondren
er, um thre Kampimafnabmen zu
hiuk gefaft
LJedes Jabr am erflen Sonntag im September aufjurujen ju
einer Rompidemonfivation unler der Parole: frieg dem im-
{ ummnlmlu firiege”
1) des Rrieges fibrte Ddie thafienbemwufite Jugend,
Terrors, ifren Jnternationalen Jugendtag Ddurdy,
fm 1. Mai 1916, mitten im RKriege, war in Berlin die bedeut:
me Jugendlundgebung gegen bden imperialiftis
den Rrieg. Dort murde RKarl Liebtnedrt verboftet und zu
% A ¢ verurteilt
18719 und 1921 wurben die Jugendtage blutig
udite der Sozialdemolrat
hen. Um Internationalen
0’4 murac blmblimn in bir Reiben der demonfirieren-
nb"(Nn Binet nqr!dw'kn und ywei Jungarbeifer nieders
e Jugend aller Crd.
ile hody
Bis in die Dnmr Chinas, Indiens und Sidafrifas hinein
bege! das Jungprolefariat unfer Fibrung des Rommu-
witiigen Jugendverbandes jedes Jabr feinen Iniernatio-
nalen Jugendlag.
hen Urbeiterfugend haben ldngft, ges
bie Fohne des Kiaffenfampfes,
en
t die eingige Drganifation,
durdjuhrt. Der KIBD

Urbeiters
der

ber Deutidhen
bas Jentralorgan
;ur Lr'nor\ y

Ubver farl Ciebtnedits Beift lebt!

neue Ciebfnedde mwerden mifrend des farl-Clebtnedt- Huf-
ngereiht in den Rommuniftiiben Jugendoerband! Jehn-
uiende neue trr( btnedyle werden Rarl E\rh'nmp(g Wert vollenden!
n b Qahre firhren den 17. Jr len Qugendtag
¢ @rifteny des fapt tiidien ©Syitems
Die Rapitafiften bepen mebr als fe
tapitaiiftiider Ausbeutung, feinen
wjetunion

wtmb
ts

frel pon
aufbaut, gegen die So
er Parol
firieg brm imperialiftijden frlege!
‘Gu die mmlbimng der Sowjetunion!
ttefdeutidhlands brei mudtige Auh
undb Mordboufen durd

Betaus yum 3nternationaien Jugendiag!

€brt bas Nndenfen Rarl Ciebtnedis dadurd, bafy ihr faufend
Hampjee idafft!

’ 2,1, neue amtumm gewonnen!

'\ermn\ in Pmlle am ommohmb bem 15, Hupuk
shous eine Karl. Lubfncd}l-kunbgcbung
’nur'x fammelten fihy bie Jungarbeiter, um mit
au bemonftrieren
s hum fidh ichon eine Meite evmadyiener Ars
Mit einem WMufiftid der RNapelle des roten
”Fl‘r ns wurbe ble Veranflaltung eingeleitet. Eine Ge
’ﬂ‘h einige fehr qute Mesitationen von Crih Weinert
ommenben $rieg vor. Eine Repitation ,Un bie Sols
b fehr groBen Beifall.
Hans, aelgte in padenden Torten die
CEntwidiung der Soglaliftiidhen Sugends
Thationale quf. RKarl Qiebtnedits eben umd Ramd filhrie er
$ vor Augen und appellierte an alle Anmefenden, im Geifte Kar!
mdm weiter au Nimpfen bis jum Endziel. Die Jungarbeiter
e er auf, fidy eingureiben in die Jugend Rarl Liebtneds, tn
Tam\'ndrndm. Jugendoerband.
1 ber anidhiiehenden Raufe traten bann 21 Jungarbeiter
Jungarbeiterinnen dem Juambwrbnnb bei. Diefe murden friirs
D von ben Jungfommuniften beg; Eine Mefolution gegen die
Githing der smei Sunaarbeiter bnm ’ﬂonunﬂdnib in Berlin
einftimmig angenommen. Mit bem Briider, pur
Hur Freieit” wurde diefe Kundgebung M@bﬁ "

Oifin 6

Rr. 160 — Freitag, dew 21. Yuguit 1931

4.93 Mart Wodyenlohn fiiv Jungarbeiterinnen

Radyitchend die genaue Abfdyrift vom smei Qobntiiten, die bdie

bei ber Siifhmarentirme David (Halle) bdd)umalm Mabdets erhaiten:
L

Tom 31. Juli bis 6. Nuguft 1931
5 Tage & 2 Mart
10 Brogent von M. 2743

Rrantentaffe
Crmerbslofenbeitraq
Qnoalidenverfiderung
a9

a Cis

3ur Musjahlfung gelangen: 5.01
11
Pom 10. Juli bis 16. Juli 1931

2 Tage 2 2 Mart
10 Progent von M. 13.15

Jnoalidenverfidperung
fr taffe

Bur Ausyanlung gefangen: 453

Bei der Siifywarenfirma David (Halle) herridien unglaublide
Buftinde. Die Arbeitageir fiir die Eievertduferinnen betragt 12 bis

Karl Lieh¥1echt Auf¢ebot

€= gilt, taujend neue KRampfer in den Kommunijti=
jdhen Jugendverband eingureihen, So ehren wir das
ndenfen KRarl Liebtnedits am bejten!

chlieBtm ‘teinander Wetibewerbeab
Reine Jelle ofne Karl:-Liebinedi - Ubend!
Reine Verjammiung ofine Neuaujnahmen fiir den
RKIBD!
Rein Betrieb ohne Vetricbsjeitung jum Karl-Liebs

tnedit-Unjgebot !
Rein Tag ohne Distujjion mit SUFlern und anderen |
Jungarbeitern!

12%5 Stunben pro Tag. Fiir diefe Jeit betommen die Midels 2 Mart
Garantielohn. Fir das vertaufte Cis givt es auberdem 10 Progent
vom Umiag
‘htm\ Worgen um 7 llhr bHeifit es antreten. Ob gearbeitet wird
oder nidht, bas iiberlft die Firma der Luft und Laune
bn G iddftsfiibrers. Gar au oft betht es: Es lohnt fidy heute
nicht, Sie Pinnen mwieder nady mm gehen. €s fommf ovor, dak
die Madels nur ywei Tage in der Wodye mit dem Eis-
wagen tausfahren. Man follte nun annehmen, daf der Garanties
fobn audy fiir die Tage, mo nidt gefahren mird, aezabit wiirde,
cber das ift nidyt fo. Was Himmert es den Befdhdftsfiihrer, ob die
Madels an ihrem Wagen vor Hunger umfallen: er ftebt dody im
Monatsgehalt und fein Geld geht weiter. Nidyt einmal  das
StraBenbabhngeld 3ahlt die Firma bden Mibdels, die oft
ftundenweit taglihy brouden, um gum Sontor der Firma David
3u gelangen und dann mieder ergebnisins nad) Haufe gehen tonnen.
Nody weitere Sditaren miifien die W s iiber fich ergeben nvwn
Wenn nidyt das beftimmie Duantum Eis aus einem Kubel &
gearbeiter mn’v wean rrm N3 entfteht gwifden der B
t en @ B

i eqen

ju mwenig ¢
eine Vertiuferin 3uviel
Firma davon 50 ‘ir‘ 3ent ur-? b(e ”hr

Wenn eine Jungarbeiterin fidh
bann mwird fie vom Geidaftsfiibrer nnqkr.vhr.h
find wohl verriitt”, ,Sie haven mwobl einen Bogel” i
die Sonne hiher fteigt, dann gebt’s aud) bei Jhnen tm Kopf los”
find on der Tagesordrung. Waidrdume, Barderoberdume find el
ber Firma David ein Virterbitd, - Weifes Jeug miifien die Madels
von thren paar Pennigen 1 & teilweife felber frellen.

Aber bie Jeit ift vorbei, wo die Jungarbeiterinnen alles iiber
fidy ergehen laffen. Die Gisverfauferinnen von Dovid merden unter
wibrung der REO.Jugend den Kampi gegen diefe Uusbeutungss
mafnahmen fiihren. JIn einer Jugendbelegichaftsverf
men die Jungarbeiterinnen folgendes Kampfproaren

Feftieung der Urbeitsjeit aui § Stunden!

Modeniohn 18 Mart, Crirabejabiung von Sonnfagsarbeit!

mea mil »em Abjug fiir yu wenig l[li umd Iul(n

tdh den (ef

Gewdhrung nou mindeitens 3 Tagen Ferien im hrlhm Jabre!

foftenloje Cieferung von jwei Ritleln pro Wode und toftenlofes
Wajden derielben!

Crriditung von Wald- und Gaideroberdumen!

fMusiahlung des Cobnes wdbhrend der Arbeitejeit!

*

Arbeiter, Jungarbeiler, merft eudy dicie Firma und unteritiin?
den frampf der Jungarbeiferinnen von David, denn ihr Kampj ift
aud) euer Rampf!

Swangsvetjdidung!

ift das, was bas fapitaliftiihe Syftem den Jungarbeitern
‘*rd\en Nicht felten aud) perlangt das Arbeitsamt Ddie me
fdhuiung her Wungnmum Wie biefe Umiduiung ausfiebt, das

ma [gendem Berphlidhtungsidein, den jeder, der fich
gur ‘Xnumwrunc meldet, unterichreiben mufy:

Candwirtjmaitl. Umidulung Sdwittersdorf (Mansfelder Seefreis)
DBerpflidtungsidein
Dy rerpilidpte mid), nach Antritt auf der mir jugemiefenen
? telle ben Urbeitsvertrag (der als Mindeftgrundiage den
) au unterihreiben und midy an alle dort nieders
ungen ju halten
Qb verphiichte midy, ftets und iiberoll mwébrend ber Umidwe
lungsjeit einen einmandireien Uebensmandel zu fithren, wie
man das von einem Menichen ermartet.
O verpflidhte midy, in jeber Hinfidyt dem Unordnungen Ddes
Unvichulungsleiters bjm. bes jeweiligen Fiihrers Folge zu
fetften.
3 betenne, baf idh nur Uniprudh auf die Riiderftattung
meiner Anreife fomie fonftigen vertraglichen Ubmadungen
e, menn id) de vlmngomdhm leekqu Jeit ouf meiner
theitsftelie ausgebhalten Sl

In;ﬂd) rlr bﬂ fepte Abfap. Der Jungarbeiter Ht dbadurd) dem
Brofag g ausqeliefert. s gilt dort die Parole: Yus-
b\ikn' Maulhallm' Durdbalten!

Nody intereflanter ift ein Wufruf der Landwirtidaftlichen Um.
{dulung Sdwittersborf, in dem es unter anderem Heit:

..2(n ur btuﬂd’n Juambl

Das

Dle ¢ | fellt fidy Ddie
Aufgabe, deutihe Jugend, Buriden, unb in einer Som)mmzlhnq
aud) Madden, aus ftadtijden und indbuffriellen Berufen umiufdulen
fiic das Cand. Sie fammeit Jugend, foidhe, die vom wabren Jugend-
geift bejeelt ift und auf dem Camde in Goltes freier Natur den Ge-
jundbrunnen vnferes jerfallenen Dolfes fudl —

Wabchaftes Ceben, des Voifes edlefle Rultur, de befle Har-
monie jum Weliganien findeft du ouf dem Cande. Unferer Madfi-
fden 3ugend fehlt der Weidegang, fie gleidt den Treibhauspfian.
sen, mide Sturm und Wefter nody nidl Iroh biefem fonnen. —
Candlide Arbeit trdifigt de Musteln, givt dem Rirper ein feftes
finodhengeriift und fiibrt ibm nid nur Pérperliche, fondern cudy
gelftig-feefifbe Ditamine ju. — Candieben ift edles Ceben, Cands
freuden berylide Freuden.”

Wie diefe ,Landfreuden” ausfehen, darliber Pimmen bdie
proleten bdes Rheinfandes, die u Jehniaufenden nady der Liine.
burger $eide oder in die Cifel verididt mwerden, gange Biicdher
fdhreiben. MNidht felten tommt ¢s vor, baf fo ein Jugendiidher nady
einigen TWodwen, halb verbungert, wieder in der Heimat anfommt,
weil er bei bem faldyiftiichen Grohjunter ausgeriidy ift.

Wudy in unferm Vezirt tommt fo etwas vor. Ein Jungarbeiter
aus K{ein-Torberha, ber bei einem Bover beichaftigt war
und mit im obgemadht hatte, bafy alle pier Wodhen ein freier Sonne
tag ihm Fuftand, murde entiaffen, mweil er die rbeitagumeifung an

freien ©ormtag abiebnte. Das find die ,LBandfreuden” ber

Qungs

Urbeitsdienitpilidyt!

Jungarbeiter, die von frith bis in die
miiffen.  Jn dem Aufruf der Umidy g
Deutihe Jugend dari aber uidil tatenlos jufehen oder duldem,
bah ausldndijhe Wanderarbeifer uns das Brot erbauven, und Geld,
das der deutihen Witlidaft gebort, ins Ausland ideppen. Darum
¢rg¢bl unjer Ruf an aile die, weldhe mithetien wollen, an eund), die
ipr dod) ein DVeripredien Goltes am neuwerdenden Deutidhoolt be-
beutet. DBebuul felbit die Scholle! Bringt unjerem Volte Brot und
Gefundbeit! Werdet Hiiter der Scholle, der deutidhen Aeder!™

Ju Tauienden bat man Dl: pnn' hen Landarbeiter i
um fie ausjubeuten st 1*
polnifdhen Arbeiter, fe
an ibnen nody vollziel

Ueber die Arbeitsbe 1

L Wahrend der Um dmlun;v mn hd)w ttersdorf banmnu der Wann
nur ein Tafdengeld

Die Unreifetoften von Schwittersborf nady der Arbeitsitatte mufky
der Landheffer felbft tragen. €ie wird ihm aber nad) 10widiger
Arbeit vom Arbeitgeber guriiderftattet. Bei groferen Streden wird
eine Raulbalgebiihr bis 3u 10 Mart erftatict. Nady Verfaut des
Bertrages befommt der Mann eine Treupramie von 10 Mart

Mitzubringen find Mut Bille qu_ern f'rr

d ¢ rfol te

Aufitie torperlider un
bare

Lafit 3u it nd Altoho! und
faben Gemif 1 unniifgen Kr ber eudy
Launen und

Politifre

b geif

euer Begehren nach
nur gur Laft wird,

bleiven, Deutfdyland
ht .mhntn ur'b
eriidhe Jugend

n uns fern
f barattere —
2bgeidren, jondern ganze Danner, tatenfrobe, fdoy
-
Jungarbeiter, fo fieht der freiwillige Urbeitsdienft* aqus! €o
gilt, den Rampf dagegen ju organificren! Hinein in die Kampf-
folonnen gegen die Arbeitsdienfipflidy!

Am 6. und 7. September 1931 ist
Internationaler Jugencdtag

Die Jungwerltdtigen der gangen MWelt merden an
dicjem Tage aufmaridicren, um fiir ihre Fordernngen
gu demonitricren. Fiir unjern Wegirt §ind in Drei
Unterbegirfen Unfmaride feitqeleat.

Jn Jeif fiir die UB Salle-Sanlfreis, Delifid, Derjeburg,
Weifenfels und Jeif.

Jn Nordhaufen fiir die UY Mansield, Artern und
Hordhaujen.

Jn Wittenbergq fiir die UB BVitterfeld, Torgau, Liebens
werda und Wittenberg.
Un die Urbeit, Genofjen! Melde Jelle bringt die
metjten Teilnehmer mit??2?




WALHALLA 7um Burg-Keller
WaeiSenfels

Sot.: Rutt Sumarn

ff. Spetfen und Getrinke

;ﬂu Gpeifecis!
tefenportion 30 Pf.
Union-Theater

Rang ermiiigte
Komecect 06, uaeie 080

Conntag nadym. 4 Uhe:
Friederike

Greta Garbo spricht Deutsch|

in ihrem ersten GroB- Tonhlml

8 T
fﬂMﬂMM“uﬁm

Dazu ein auBergewdhnlich groﬂes{.l."“lb. Welifienfels
| Beiprogramm | eben Abend die Beifebien Stammgeridste 1.

"elod" def wel""lmmuﬂor\hhul\l 1 @las Biee 25 BI.
Ernst Hoffmann

Bitterield
Lichispiel-Thealer mme:tr. o Binnengértenwiese

rstes Wittenberger Tonfilmtbeater !

Alhnq!ul(vn 6.15 und & O
6, 6.30 und 9.00 wegen des hohs
weise iangen Programms [

Ab heute Freitag, den 21. Aug.,|
das groBe Filmlustspiel-Programm |

Er und selne Schwester  Selbstiahrer

Lustspiel mit AMNY ONDR A, ab Frel(ag bls Monmg
Viasta Burian, Roda Roda ——

Eln Hltkv nuus Fllm

pelserimmer

n verschied. Holzarten, wie
Nubb . Birke poliert
825-. 630.-

495.-
305.— Jark

__
| Gonr. Jungblut, Hallea. 3.
| "obcibaus
[ Albrechistr. 17

Iumht Hanmamlmen Vermebs LG
Weinberg:

Beruburger Str. 30

ﬂSl[IRIﬂ LCHTSPIELE ussiry

B Delitzsch | =82

Der neueste Tom Mix-Film Ferner:

Jec. Sonmiag 1S by

- Annn Chrstine _ ] e}

Terrassen;

L September und 1 Oktober
suchen wir je 1 jiingere perfekte

Stenotypistin mit guter Allgemein-
Bildung. Anfdngerin ausgeschlossen.

Offerten sind zu richten unter ,SAZ“, an
denVerlag der Siichsischen Arbeiter-Zeitung,
LEIPZIG C1, CZERMAKS GARTEN 2.

Feinste Molkerei-Butter . . . . +
Allerfeinste Schleswig-Holsteinische

Molkerei-Marken-Butter . . . . . . « 1.68
Unsere Tecbutter ungesalzen and lefcht-

gesalzen, in suserlesenster Qualitit . « . .« o V.74
Bei den den B i wiz,

als allerfeinsten Buttemsatz
unsere suserlesenen

Margarine-Spezialmarken

Aul alle Waren unsern bekannten Rabatt

Griftes Butt hift D
Verkaulsstelle: Halle a. S., Gr. UlrichstraBe 47 )

Pragen Sle %lCh bltte ein

Peradora-Farbenutn Kramerui|
| Frfen-Kramer — Tapeten-Kramer |

Halle a. S. Telefon 21465 Mittelwache 9/10

Margarinc
S&T Magnetmehl

sehr feine Qualitit Pfd. 30
SA&T Auszugmenl cices, . . pra. 27
Welzenmehl 000 . . . .. .pe. 24
......... . .apra. 37
Aﬂiﬂ . Kuchen besond, geeignet. 3 Pid. 34

Sonderangebot!

stag, Preitag, d
nmmmmln »ra. 40
Edamer KdS€ 20+ rer. .10 13

ste's frisch In vorzliglicher Mischung

+.ma. 100, 90, 80, 70, 63, 38, 50
und 5%Riickvergiitung!

Steinweg 13, Geiststr. 61, Am Steintor 7, Reilstr. 3

SCHADE&FULLGRABE

I.EIPZIG

Kauft nur hel unseren Inserenten!

[Wer billig kauten will

kauft Haushaltwaren bei

Das Haus der volkstimlichen Preise son[l‘

Stelaweg 45 — Gr. Ulrichstr. 57 — Im Norden am Reileck

S
(Lcugin gesudt!

Am 20. Mirz 1931 sind auf der Provinzial-
strale von Riestedt nach Sangerhausen die
Gebr. Otto und Paul Rothe verungliickt,
von denen Otto Rothe gestorben ist.
Wegen Fahriissigheit ist angeklagt der
Landwirt Karl Hoffmann in Riestedt.

; -,-nnunu AM ABGRUND rrﬂnmzen
. P Kaufe bel ==
- [Staunenddilig!] §
% ‘A,’fq..‘mﬂbﬂ
<l

Bitterfeld -

‘ Schuhwaren :
Hel’l'en' Bllunlnv: "
Konfelmon e

& | Wai- ond Woilvares

& [ isenkrimer

Grofte Auswahl!

Merseburg

Sand 22

“ Aermann Maiier
rf, s

Burgstr.1 Burgstr. 51 &

L Noch mie so hllllﬁ

" Rarl Man

; m.m 1 :
%ﬂlll’l‘ ‘Bnhl
Br. Sport-Agraifenstiefel . ﬁ'.iff.“,:

| _Saaifteabe 7

Rindleder-Arbeitsstiefe! ’
Rindbox-Herrean-Schuiirstiefel
Rindbox-Herren-Schaiir

Hinter Hoffmann her soll ein
junges Middchen
aus Emseloh oder Blankenheim
mit dem Rade gelahren sein, das den Unfall
genau beobachtet haben soll
Das junge Midchen bitte ich,
mir zu hinterlegen.

ihre Adresse
bei

Sdilaizimmer
birke, eiche, nuﬂl‘aum

325. -

Herm. Liebke, Wollen

Telephon lxmer!ﬂx 2368

Rechtsanwalt Kuehn
Eisenwaren
Haushalt

Damen-Spangenschuh, »

27 |
Br. Rindl.-Sandalen 5o “c‘rseburg
Lmje wmnm
Solonis waren
pausidl. Waritw.
Halie, Paradeplats 4

Minna Rluge

| Rolorintmaren, $aus-

350 4.50 525

H.SWiebach

shwaren en gros und en detail

nur Kieine Ulrichstr. 11-12

Spezialgeschift
L D T ]

{. Fahrriider, Kinderwagen
Nihmaschinen und sémtl.
elektrischen Bedarisartikel

{dhiadyt. Wrftmwaren

Fil, Reic

WoeiBenfels
JidenstraBo 31

@dyirme

Mux Schnelder, Bitterfeld Sreiriea:
Hallische Strafie 27  |Sedermaren

N

| Halle, Gr. SchioBgasse 7|

Meine Spezialartikel:

Sangerhausen
1gs-Qegenstinde

Fahrzeuge aller Art

M. 334, nl~ul
n Liche 376, 683,

Aut Wunsch Teltzahlung

Schuhwaren Lieferung auch sach aus
Lederwaren | whris frei Haus mit Auto
und Gummiwaren [lmmann & [0
Puppen ”

Halle (Saale)
Grofie Ulrichstr. 36
irode Ulrichstr. 51
Cingang Schul

strafie

und Spielwaren

Kurt Seifert, Wollen

(friher Kalmann & Co)
Leipziger StraBe 92|

Roggendrot, Tnitringer Landbrot, |
Ro 'n(autl-ol lrul om| m(--

la Iun_ Brd

unb Budyen «.-t- Sainens

Carl Wunderlich

R W TH
Benutzen S:e unseren R.-Zahlplan!
Stadigeschaft: Halle a. Saale, Gr. Ulrichstr. 54

-lnmu.u empfieit tagiidy mm

Otto Gutgesell

Badermeifier

Wcibenicls,

WeiBentels

JiidenstraBle 41 |
|Woll- und WeiBwaren
Nicolaistrabe 43' Herren- u. Sportartnkeli

nnturhune

feine Molierei-Butter Stii

"75;
ivee S 47

Hausha!l-Mamagma{}&
Gesunde Eler 6




mamnmnmlmud)ung iiir den ,Sloflenfampi“ — 6000 nene &lbnnmnten unjer uad)ues 3iel
%m Dienstag groke vorbereitende Sonferen; in Halle — Unjer Hauptaugenmert den Betrieben!

fommuniftifde Partel it die elnyige Partel, die trof aller | Merfeburg 300, Raumburg 100, Deligldh 150, Bitters

150, mansiilb 300, ©angerbaufen 250, Morvhaufen
9 100, Haile-Stadt 500, Das Eoll fiir bie iiber anu-
peit febv liden ‘mu!lennrgnnlhnonen brtm%! RGO 3UH

mis protefticren deshaib auf das enfihicdenfle gegen die Unter- 250, Mote $Hilfe 250, Sportler 250, Freiden !c t 250,
yeidungs- und Vet benen die !’9 KABVD 200, Die reftlichen 1000 Abonnenten miiffen die Betriebe

en
Partel uud igre Preffe uusgﬂrqt werden und geloben, fie mit yaher | bringen.
sdauer ju verteidigen,
RPN Wir werden Tontrolieren

Dic tommuriftijhe Prefie ift die einyige, die die Wahr-

Sue befondere  gefoben  mir, dem  Rlgifentampi® dle =
cue ju bewabren und fofort bel feinem MWiedererideinen | 100 %
o Nrbeitstollegen und Befannfen ju veran-
“ jmavounicren
"= te Frauen und Rinder verelenden. MWir mollen Brol 30
et deshalb recden wir fampfen — und unfer wiced
&* Die
Dart
, we!
nedy
Roms

r 1{ wurbe er oe

r rufen die gefamte
eburg 3u feiner Bers |

6000 neue Abonnenten it unjere Antwort
auf das Eetbn

e

"'.iggz;

- t ‘Hung ber 3 £

. LT R e v

' ber . xR % e 3 2 ¢ H g é 3

e ® wenn _fie bie eimael £ £ 3 *f o &8 8 5 73 £

b hen Maflenorganifationen j t 835 9 £ ¥ 5 5 s
jelnen Unterbegirte " BE MR &8 =8 8 8 B R

und unecidiroden den fampf file eine befiere Jutunjt | fel1d 350, Wittenberg 300, Torgau 150, Eljtermerda i gefamten wertt

| Cefer ift ein Sofdat mebe in der ﬂuvmnrm.f die unter Fiubhrung

'ng-"‘ §ft Nngelegenbeit der
dlands. MNidt nur
die Parteigenoiien mmm ein Jntereffe daran, bdie Yuflage Ddes
,Kiaflentampfes” moglidhft fohmell 3u fteigern, fondern alle. RNidt
nur bdie Parteigenoffen wollen erfabren, mwie und ob die Werber in
den einjefnen Betrichen und Orten ibrer revolutiondren Pili
nadtommen. Wir jtellen die Werbearbeit fiir den ,RKlaffentampf™
unter die Rontrolle der breitefien Malfen Uuf der
nebenftebenden Tabelle werden mwir furtlaufend beriditen, mieniel
Brogent ihres Solls die eingelnen Unterbegirte erreidyt haben, MWir
find iiberjeugt, dbaf jeder der lUnterbesi beftrebt fein mwird, als
erfter die ?Kl Progent 3u cr'.\ﬂ"-n Eine dbhnlide Wettbewerbs
tabelle merben mwir fo fiir bie Betriebe veroffentlidhen.
Selbitveritandlidy me: wit audy iiber die ‘“ erbeergebniffe m ben
en Mafienorganif nen und bie Cingelergebniffe qus den

Diee Werbung fiir hen {affentar

rt

eyirtsieitung Der Kommuniftiiden Rartei bat in einem
Rundidyreiben bie Ridtlinien zur Prefi ung fejtgelegt.
Diefe Ridytlinien miiffen fiir die befonderen Verhaltniffe der einjelnen
Betriebe und Orte tonfretifiert merben.

Borbereitende Begirfslonfereng

‘ﬁ Auguit, um 19 Uhr findet in Halle im
tonfereny ft die fih mit der
Sonfereny miiffen feils
, bie Bers
ten Maffens
parteilidhen

fm Dienstag, dem
Produttivfaal {'U‘i B

nrgamluncnm u—\n bie
Orgarifation

=
gruppen n
um erft b
Werbearbeit 1
Flugblatte
des , Stlajfentan

ieben und Ortss
-.‘n g.mm 'm(.

coer neue ﬁlnm’n(nmy .

der fRommuniftijGen Partei fiir Brot und Ucbeit tampit.

Mm den Dberbiivgermeifter in Jeig

Die Wut der SPD-Unwirter um die verlorene Jutterfrippe — SPD-Rolfommando [hldgt unferen
Genoflen nieder

1. Die Unterjfiifung fir alle Erwerbslofen und Woh (-
fahrtsuntecftifungsempidnger werden auf die Sdbe
der Urbeitslofenunteritiiung, wie fie vor dem Abbau durdy die Not-
verordbuungen Guitigheit batten, erhobt.

2. Yodalien Sojial-undRleinrenfnern wied der durd
die Notverordnungen getiiryte Betrag der Rente nadbemwiligt.
. & 3 JurUrbeitsbefdaijung find der Bau von Wohnungen,
¢ Ropiams o Rinderhorten, Grinflidyen und Planidbeden fiie Rinder in den Ar-
« Genoffen Bartig | peiterviecieln und Strafenbauten durdyjuiibhren,
nblid), da ihnen ein 4 JInvaliden und Anappidaltsrenten, forveit fie
ren geht. Doy Ddie | einen Pleinen Hausbeiify baben, jind die ridjtindigen Steuern ju er-
den Hanbdidaten, mie | laffen. Die jeft falligen Steuern find 3u ffunden und ni Ju-

bie nochmalige Wa

Des. -

Jeig fand am Freitag, dem 14 A
urgermeifters jtatt. Als
r (XPD), Merge
rger murdbe mit 17
der grengeniofen Wut,

it der SRD- ‘Iﬂnsrn ift mobl o
n ber Futterlrippe ver
en geben fidh micht bn;.: ber,

{o

ig, ber bie idhlagen.
Suterefien der Urbelteridaft mit Faken tri, & ;m:;‘;::; 7||'nbm"b"'(:nltg :;‘IM mit einem CGinfommen bis

Jeify bie Briining-Politit genau fo brutal durdfibhren riirde Die Spargulbaben ber fleinen Sparer und deren volle
birgerlidier Dberbiirgermeifter, nod in der ttel 3u belfen. ”"”“'T;‘“? ""f:‘“:: :"‘ :l::"'r:':‘:"':jmbd o Bitinie
7. Notoeroedn ft , Insbefondere die B -

A, ”5":2,“‘1?‘322’1" u::n;:f ,“"\?z"mxk; -wﬁmf:u” fteuer, Bierfteuer und Sdantoersebrfiener werden in Jeig *kr?‘u!-
it i AR W iR i 4 BT e @rbiites bes 9000 Mert der Wierm Boguicn

sinen Mbbau Der i des werden bis auf diefen Betrag

i 4 Marl vorsunehmen, der die fedysmon tiryt. Die :nw und M;nun- bvr ftddtijdyen Arbeiter, nnteren
g M b Rinbe rr‘“m’g ‘,‘m"" der rigorofe b g: eflten und Beamien werden enffpredend erhdht und alle Riir-
ben Mobifahrisermerbsiofen vor{dlug. :1?3 ;":“ﬂ"f:-w gemadyl. Die Stelle des 2. Bilrgemeeifters wird
blieb die Unterftiigung der SBD-Bertreier Hir bie Forbes 9. Die Doltstiide wird weller qusgebaut. ¥n Erwerbslofe,
er Werttatigen von Jeig, dic unier Genoffe Red in dber mzzl{i:bﬂumpﬂm. Rentner unb fri Mbi te und Hinter-
e enverfammiung begriindete? Die {Foberungen, die in | bii e forwie finderreide Familien wi F?n unentgeltlidy
2""* Maf fenverfammiungén begeifterte Juftimmung fane | gelief

en, lauten: ﬁu me erfldrte felbft EPD-Boldftetn, dafh es durdaus

Aot

! u"l fidh unter

metitert

Minderbemittelten i

adtverordmet

ftimmen und
s

allen Teilen Des

Dorf die Bauern offen er meit it
an Seite mit den Kommunif
Sdten r if verlangen
abenbs iiber die nal
bat aud) hier ohne 3w
tldren, den Bmmn 3 ’W It
Berrat und die Jerefithrung
jeigte ihnen bas aftive Auf:
baf nur bier die Krait vo

Seite

s .
¢ Bollsentideid
bie Fronten 3u

ronten,
t aus dem

mer nody ein ges
der Arbeiterichaft
nod) nidi, bag es
Winterbebarf auf den Feldern

T
wiffes Mi ﬁrrmun ber
mady: Beridiedene €
e¢in Berbredyen ift, we
der Kletnbauern ein
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Freitag, den 21, Anguft 1981,

Wihtige Creignilie

fiber die wir nidt beriditen tonnten

8n den fiinf Woden, bie ber ,RKiafientampf* nicht erfdeinen
tonnte, find in Mitteldeutidhland etne Reihe rndhtiger (Ereigniffe
m eiaﬂen, {iber die wir unfere Qefer nadjtraglicy turg informieren

Qnoe Qult fand in Jeify eine Ronlmng‘ oppofitionelier
Devlrbeiber jlatl Dis faziathemotratijden Delegierten mande

jon iy (n einem !fptﬂ an aﬂe Rlaumgmoﬂen in der €PD, ber
mit der Huff bie rote Em-

3 und bem
aluimnl 3u fdlieRen.

*

@Ende traten bie Qanbdarbeiter oauf ber Domire
GQGGCI”}I( bei Mlsleben in den Streit, mit der Forderung
nad) Ausyahlung der Gn\h;u[agm

Ginige Tage vor dem 1. uuguﬂ fand in Bitterfeld eine
fonfereny Dder mitteldeutidien fricgswidtigen Betriebe
fatt, an der iiber 100 Delegierte teilnahmen. ie Ronfereny bes
it fih mit Mafnahmen sur Berhinderung bes Ddrohenden
3n ntionstrieges gegen die € nmmumon

fnfang Auguft bat die Stadt L eipai h}ﬁm Riirgung der Woh!s
fahrtsunterftiigungsiige befdioifen. Du iirgung murde in Der
ameiten Wodye des Anguift burd;ge

fnfang Uuguft marm bie lxabmdxm Arbeiter in Upolda in
enen Proteftfirei? gegen die von der Stadtvermaltung ges
planten Entlaffungen getreten.

Sn Q8befitn follten einem RKfcinbouern jwe! Sdmeine gee
plindet werden  Der Bauer Ihloh fich in feinem Hof ein unbd difnete
mat  Qediglih dan? ber lnterftiigung eines Landidgers einiger
Ragileute und eines SPD.» Smbmern'bm‘mmgtlang es bem oo
ridtsvolizieher, fidy gemaltiam Gmgang 3u verfdaifen.

Rei der R bl ® entner wurben
bie Renten um 10 Progent gefunl I\:e !Bai(engzlher wurden nidt
mebr ausgezablt und einige Sonderbezige vollftandig befeitigt. Ju
diefer iirzung fei bemer®t, doR im Vorfiand der ‘Rtimgrnapp(hnﬁ
amet Drittel der Mitglieder fogialdemolratifhe Gemertidaftsbiiros
fraten find.
»

m 1. Yuguft tam es in Halle gu fhmeren Jufammenitofen
mit der Poligel
von den Demonftranten 17 Poli

*
Sn 3eig murden megen Geldmangels die Bollsliide ger
w:\“ms I‘? tf g H
Daned) murbe die RNiide wieder gedifnet.

eamie veriefl
CGrmerbslofen peranitalteten Proteftdemonitrationen

»
I Halle wurben sur Feier der Verjaffung beim fogialbemos
hmd)m »Boltsblatt” die Gcnﬂer(dwbcn eingefdymiifen.

*m 20. Juli traten die unb arbeiter und Sanbdarbeiterinnen
bes Gutes ,u&'d;rau bei Qaudyitadt in den Streit flir folgende

derun, eb:mniubrun%bu alten Tarifs mit 10 Bl Ju-
{age, 3ablung der Erntesulage, Aditftunbentag mit ocllem L‘nbnauo-
gieidy, gleichen Loin fiir .ltid)c Arbeit audy mr Frauen, feine Ents
lsflungen nady ber Grnte.

Auf ‘anmbemn der Orn&gmnbhhgu murben wibrend der Ges
freideerrte alie xm iigbaren "Polijeitrafte mobilifiert mit dem Jiel,
de Organifierung des Qanbarbeiterfireits durdy den Gmbrltaw.barb

mndern  Die NSDUB-Fiihrung Ipielte gang offen die Rolle |

breder. Ein Trupp der MSDUAP-Reute fag in Mer fev
burg in ftandiger Ularmbereitidaft
eer Bermendung ju finden.
v
Oppin erbielten die Grme en YUnfang uguft nur die
1 igung Der Ermerbsiofenaus.
rY'ﬂrY"ﬂ lung ern, bie eine Verhandlungs-
n wabite. Unter fFiibrung diefer Delegation marfdyierten
b Grmerbsiofen por bem Bemeindebiito auf, mit dem Ergebnis, bah
bie volle Uinterftigung sur ﬁuaaa'uunq gelangte,
2. Auguft fand in freisauimarfdy des
ners ftatt
aud aue Magbeburg, Halle, Ajthersieben herangesogen
erten im I\trcn‘ 53ug genau geaahit 463 Mann.
Reidysbs am Berfaif g in Halle |
Bies eine ahnlidy haq idye 5trrllgung auf.

humcm ein

Rad) dem amtlidyen Boliseiberidht murden dabei |

Obmwesl die Teilnehmer aus der meiteften Ums |

Solidaritit mit den Gingelerferten!

m 23. Auguk — Xag det proletavilden politiien Gelangenen

m?ttﬁlm m.m M bie !uﬁmnﬁ.n nnb um rt

“& ikﬁlm r&lﬂ& ﬁﬂ -%mgm und hll w’Mﬂﬂ'
nant
5000 .

um Dben .dil “ aumiﬁt
gﬂhﬂ

fiir lm un !men ' 'Zm
en.
!erim.n;a mn f&“?ﬂ%l n‘\'ugtg:“:m J:Hﬂf:;m&ﬁ'ﬁwhﬂb
nge

Monate und
lvlnmu llm freibeit eindiihen
n — Das ift der  bumane

!u[m’ugen 5000 polltﬂdnn Mm\pnm nﬁcn weitere 30 000
nod) vor threr Ab fiillen
fidy immer mebr.

On Ddiefem 2u mmcmym bhat der Tag der proletaris
fdhen politil ﬂnnanun am 23 ¥u grofe
Bedeutung fir alle Iom, Dle in bem Mummumpf HP ot und
Arbeit ben einzigen Nnemeg feben. Diefer Tag muf ein ﬁamp{mn
Mn unb !luitnlt fiiz bie mllnmnmu um prolcnmqen polis

mﬁm in Deutidland an bujm Tage uu!mu:(dﬂmn, um umn
;R;A‘l nady ber
afien.

!’lo Maffenfolidurifit mird organifiert lmra; bu Rote HiL
m&mnm Ucm:ﬂcn und thren ‘} n 3u Helfen.

Mafien aut am !lumm.
Hinein in die Rote Hilfe!
Deranflaltungen om 22. Huguff
Diirrenberg. Lofal ,Rronpring”, 20 hr.
Sandetsdorf. @afthof Funte, 20 Uhr.
tion 6 L it
m%mamm :oen 'g;fm ilen Sdjugendaus. 20 Upr
Jorvig. ,Sdugenhaus”, 20 Upe.
Beranftallungen am 23.

Dierenbees Martipian 14 Ube Treflen ber Drle Dige, M
art en
ranjtadt, Godulla Orob!rﬂbnu, Debl:hérd) "i i i
Adnnern, burqeruamn' 15 Whr.

ab f 13,30 Ube
1Wittenberg. l\emnnhmﬂon 1330 Ubr ob Gewerfidaitshaus
nad) bem ,Sdiiendaus”, KieinWittenberg.
uferdem finden am 23 Auguft Beranftaltungen ftatt in Bitlers
feld, Attern, Weifenfels und Eisleben.

Landproleten dem Junferprofit geopfett

Die Uejaden de

3u der Rataftrophe vom 4. uguft in Teutfdenthal, bei
der durd) einen Sxheunendramd swei Landarbeiterinnen todlidye
Brandoerlefungen erlitten und weitere adt Arbeiterinnen mebr
ober weniger {dywer verbrannt murben, werden uns burd) Augen-
seugen folgende wabrbaft eridhiiternden und ftanbatofen Eingels
heiten beridyier:

Wihrend des Bormittags und nady der Mittagspaufe bis zum
Muzbrud) des Brandes mwar in der betreffenden FeMicheune eine
i‘rﬂdynmvdyme in Betrieb. SHierbei waren etwa 25 Arbeiterinnen
und eintge Arbeiter beidxiftigt. lUnd mun das Unglaublide:

Jnnerhalb der sd)tun!. r(ng; oon Slmh umgcbm, m't

ﬂcﬂl um damit bcn f)bbm!kbnn sn betreiben. Diefer
%ahr m;m;u detartig Qled;l, bub mu br,l;; ﬂuw;"

s die Mr-
bﬂlzrlnnm diefes kl;m verlangten fie Nt ¢n!fnnum diejes
Molors aus der gdubr“d}m Umgebung. Selbff der be-
dienende Majdhini! dafy er fiir die Folgen diefer
ungeheuerliden Tuhr\umgﬂﬂ feine Decaniworfung fibers

nehmen tonnfe.
S mar num mﬁ am Eonn.xmg — mar aud
g fi in der ga gen

Um diefe Jeit —
der Doerinjpettor B

i Umgegend als ein
| Dder die ihwer ‘mmmher Arbetter mit ben gemeinften und niedrige
| ften Ausdriiden tituliert.

Ginige Tage vorher ertldirte er einigen
Landarbeiterinnen qfqtn\mer die in der glithenden Sonnenhige
crbeiteten und ihren foichen wollten: ,Sauft Edymeines
fdeifie” () Al man nun biejen fauberen Untreider auf die ums
@eheure neuﬂsgc.uhr autmerfiom madite und ihn um Abbilfe er-
tudite, hatte ey auf bie angftlidhen Bemertungen der Landarbeites
rinnen nur die ironilde und hthn idye Bemertung itbriq: , Bielleidt
verbrennt tr heute alle nodh.” Der funtemipribende Berinmotor
blieb in der Sdwune. €s wurden fogar nod) awei Benzinbebhdlter
in unmittelbarer Nahe des Motors aufqefteilt

Mady ber Mittagspaufe, um 13.45 Ubr, bemertien ploglid die
Arbeiterinnen, dak einige Strobballen in Brand geraten waren
Faft im gleihen Moment erpiodierten Ddie beiden Benyinbehalter
und vermandelten im Nu die ganje Sdheune in ein e1njiges
Flammenmeer, aus weldem die gellenden Sdmers

{ gensidyrete der pon ben [Flammen ergriffenen Urbeiterinnen
| grauenerregend 3u Hiren mwaren

WUls Opfer biefer verbredieriiden Fahridffigteit der Guisvermwal-

| fung rourden 15dlidy verlef: Die Candarbeiterin Berta Sdhein-
um quf Anforderung als |
| die Sanharbnmin Amande Jaddus, unltrlfnnd:u(ml, eben-

fardf, Unterteutidenthal, verbeiratet, hinterlift 7 Rinder. Ferner
falls verheiratef, mit 8 findern. Des weiteren wurden nody 4 Nr-
beiletinnen und Acbeifer jdwer und eine Hngafi Hrociterinnen
Ieidyler verlegt.

Die hmerverfepte Arbeiter dheinbardt, die fpiter ihren
Berlegungen erfag, wurde einen in der Mihe liegenben Kiees
ader gelegt und mit einem ¢ jugededt. Der Sobn des Direttors
Steidel, etma 26 Jabre alt, ftand in ber unmittefbaren Mabe
ber fidy in Ovalfen mindenden Frau und fhaute 3u. Ginige Urbeiter
maditen ihn darauf aufmerffam, dak die Frau dod unmoglidy hier
obne Hilfe in der glithenden Sonnenbife liegen bleiben tonne und
empfablen thm, die Frau mit feinem Lugusauto bod) ins Kranfen:
| haus pu fahren. Dody diefer Stabihelmmanrn erflirte ben Urbeitern
in hochymiitigem Qunterton: ,Mein Auto fteht obne Venzin umd
auBerdem it bier dod) nidjis mehr ju madjen” (!) Rurge Ieit

Jei wiihrend der Berbotszeit des,, KinfenTampi“

Hungerdemonitration

3eig batte den Wobhliahrisunterftiigungss
Die Stadttiidhe wurde ger

Magiftret von

A n den SHunger verordnet

b ku lnqmlbtmﬂrmn!dn Ober fah im voraus, was tommen

5“7‘?* und ging, genau mwie in den Augufttagen 1923, auf Reifen.

Sdliekung der Gtadttiidhe fhlug wie cine Bombe ein. Nach

erbslofenverfammlung wurbe das Mathaus unter Drud

Eine von den anmrm gemiblte Delegation verhanbdelte mit

z"’ Magijtrat  Als fie auf bem Altmartt iiber die Berhandlungen

I"‘r erftatten woflte, raumie die Polizei den Plag. Den ganzen

@Q iber dauerte die Aftion der Polizei an. Die Ermerbsiofen

fegten es dur @, dbag ihr Vertreter in der Magiftratsfigung angehort
Derden mufite. Die Riihe mubte mieder gedffnet werden

Bejdlagnahme des ,Linfsture”

hu Etadtyeitung , Der Lintsturs”, ber das Berbalten ber Poligel
5" ')J"g"b'mmmmnnn idarf trmllmc murde auf erans
‘"‘a der Jeiger Rriminalpolisei befdhlagnahmt Gs murben smar
::‘;‘"041 50 Egemplare vorgefunden. Gine Begriindbung wurde nidht

Oppofitionelle SPD:NrbeitersRonfereny

1 Trof Berbot des JRlafientampf” mwaren die Bnm‘qenoﬂcn des
Merbeyirts {ehr attio. Gine qute perfonlidye Bearbeitung der SPD-
tbeiter murbe durdygefiihet” s bifdeten fich Distuffionsgr Tuppen,
e bauernd mit SPDHrbeitern in Berbindung ftanden. Die Bee
M"ﬁl&?uval\or: E?"\ !:«lmlum en :j" $onfereny %D‘M tr%'bm:

B e“ Tag fiir Tag eine cue gegen die vom Stape
lieh, trogdem fidy meprer D mit der RKonferens

befaften, nnPbrm ber llnmbmrbncrnanb einen Uujruf gegen die
Ronfereny er eﬁ und jeden, ber baran teilnabhm, mit Rusidiuf bes
brobte. lleber 30 SPD-Arbeiter erliehen cinen Uppell, in dem fie
gur Beteiligung am roten Bollsentidyeid aufforderten,

Weitere Poligei-Attionen

Audy die Polisei ift mibhrend der Verbotsseit fehr attin gemefen
Dehrere Benoffen mufiten fidy eine Jnbajtierung von einem Tag
efallen Iaffen, andere wieder Hausjudungen und BVernehmungen.
idhrend bes Bolfsenticheides fonnte man die Kriminalbeamten Tag
fiir Tag im Parteibiiro fehen auj der Suche nady Flugblattern Da-
bei ift !tmal febr m:r!muhgu paffiert Gine Tages eridhienen
mieder im Parteibiiro vier Beamte, um eine Hausfudung vorjus
nehmen.  Sie batten audy das ®liid 800 Stiid ju bejdhlagnahmen
Uber wibrend der eine Beamte eine Beldeinigung iiber die Beidiags
nabme f{drieb und die anderen auf TAr, Fenfter und Fugblatter
aufpakten, hatten die Heimelminnden afle 800 Flugblatter unter
ben Augen ber ‘Bnlx;n’gelmhlen Dariiber entftand eine orofe Yufs
regung. Gine grofe Wernehmung beqann, aber feine Flugblatter
famen mwieber jum Borfdein, mn‘? fie jur felben 3eit in bie Wob-
nungen der Urbeit:r getragen murden.

SPD:Terrorgruppen durdjjtreifen nadits
die Strajen

Wabhrend ein ahnﬁtr Teil Der SPD-Arbeiter mit tommuniftifden
Urbeitern fadhlicy distutiert, gibt fich ein gang fleiner Teil dasn her
auf Meheis von Rerghols und Franten nadts bdurch b*

Gtragen ju guber; um wn&aﬂx; bc; KPD beruntergureifen

mun gm u liber, na tgrn denjungenmethode bdie h

cbc lonnen bu% begen, ;s " » M

v Brandtataltrophe in Teutjdenthal

fpiter jebody fdien fein Uuto dody Beirichzfioff u Haden, denm
er fligte mit feinem Wagen eiligit vom dannen.

Die (mbenhe Prolefenfrau mufite jedod) 1% Stunbden obhne
Sdul uni Hiffe im Sovmznbmnbr liegen, ebe fie durdy
ein Sanitdfsauto meggejdafil wurde.

Ats der Dberinfpettor Bimwing fidh nad) dem Ausbrudy des
Brandes von dem erften Schreden erholt haite, war fein erftes
Bort: ,Sdade um bie idine neue Dreidmafdhine.” (1) Beffer
tonnte er jeine Gefinmung nidyt diaratterifieren. Der Dberamimann
MWengel, der Befiger diefer Feldidjeune, beffen Reidhtum fpridys
wortlid) in gang Deutichland ijt, hat fiir dbie Beerdigungstoften ber
bem Junterprofit ampthen beiden Proletarierinnen je 100 Mart
{penbdiert und bamit fein gewif nide allzu jartes Gemiffen berubigt.
Die Verlegten erbielten als mmer\mf»amb den Fiirftlidhen Betrag
pon i+ 20 Mart als Pflafter fiir die erlittenen Qualen. AuBerdem
ift b.- Gropagrarier L engel im Bunde mit der Guisdirettion
trampfhait und eifrig bemiibt, die fgn‘ae Shuld an Ddiefem unges
Heuerlichen Arbeilermord auf den Dberinfpeltor Bom(nn aflein
abjumwerfen. MWie fehr aber in Wirtlichleit er acdedi wiid, seigh
die Inl[mﬁt daf er nah mie vor feinen *Poften im Jntereffe [!mn
Herrn w(ll([ betleidet.

Die Grregung unter der Bevilterung iber dicfe Borfomms
niffe ift fehr groR. Bereits mihrend des Brandes mwurde Poligel
eingefet. Cin biirgerlicher Prefiephotograph wurbe von den ers
regten Yrbeitern jimmeriid) verp: it. Als der Vrond jum groften
Teil gegen Abend geldicht mwar, wurden die Proleten, naddem fie
vorber sum Lojden atmrc gut genug waren, durdy Bolizei von der
‘Bmmhv te pertriebe n *’lrhp.w am ‘Ilhma fidhy nady feinen

wanbten auf d Rmvmg, erfundi wolite, und gegen feine
‘%un weifuna proteftierte, wclite man ihn o qar perhaften

Als am enderen Tage von der KND eine offentiide Einmobhners
periammiung einberufen wurde, fniipfte bdie Polizer an die Bes
nehmigung die Bedinqung,

dak in Ddieler Veriammiung fein MWorf iiber die Brand-

fataffropbe byw. iber deren 'udadwn geiproden werden

diirfe.
Tro ollcbem widft die Crtenntnis auch unter dem mikhandelten
peuteten Qanhprolefariern immer friivmifder, daf fie
gegen ein ftem tampfen milffen, das fi: weit unter den MWerk
eines Urbeitstieres erniedrip!

Hinein mit dem feten Cand fed
Hunger, Tertor und Husbeutung, — iut ﬁrhcil unb Bml !ut
Boden und Freibeit!

WeiBenfels-Zeila

@ine Sifung des Kreictoges findet am Montag, dem 31. Auguift,
10 Uhr, im Kreishaus {Rreistage faal) fratt. 2uf der Tagess
ordbnung u. a.: Durdfiihrung von Strakenbauten als Notftandes
arbeeiten. Antrag Der \%rw:-mquvrm ion der SPRD aus Der Hreise
tagsfipung vom 31

ﬂrbeiter-&port
Mn ofle Hallifhen Bercine!

Wir vermeifen nodhmals, naddem wir bereits im
deutihen Arbetteriport daraui Hingewiejen Haben, auj den am
Gonntag, dem 23. Augujt, ftattfindenden Tag der proletarifdhen
politijden Gejangenen

s 1t unfere Pilidht, mit den im RKerfer idmaditenden Kiaje
fenbriibern vollite proletarijdhe Solibaritdt ju itben, da biefe (es
nofjen im Jnterefle des profetariihen Befreiungstampies im
RKerler jigen. lnel\’ biejer Genofien jind unjere Sportgenofien

R ben werden in den fommenden Kampe
Opfer fallen. Desbalb ijt es doppelte
Phidyt der roten fiy eeichiofien an dicjem Tage umierer
politiidhen Gejang ju Dbeteiligen und mir jordern alle Sports
q:nomnmn und Sportgenofien aui, am Sonntag jahlreid) zur
Gtelle ju fein

Ditteilungen:
tedinijden Griinden
[onbern es fpielen die

SMittels

RNady Ginverftandnis beider BVereine findet aus
nidt ileripiel jtatt,
3;1;:.';\)“1. ' daiten Sportiuft und 3orbig.
Unfang: 1600 Uhr. Sdhiri: Trotha, Dieles jur Kenntnis
Spiel gilt als Gerienjpiel. Die Linienridh werden

berung pufolge nidht von Bittoria und mig 3

geftellt, fondern von G '{u m Hauptipte! &
gegen Astania 1 e ine je_cimen wetlf
Ball Fiir die in Frage fomm rn- ndy

bas Umteideiotal Albredht, Univerjitatsrin

vom Paradepla 15.30 Ubr.

‘H'wmnd)
. athle.

Sake daiti h:a:&l am _&onntag,
n

1hr ymeites
Howio
{den Fuvnoerein Te da ai n
fetnen drei Getrenen aliein aelaiftn haven
Streiter.
Teidha 1 teifit fidh am Soantvg, 0 Ube, in Gutenberg mit
erfuden olle Eportgenoffen, aw dem Sportfeften in Guten
na-n pu«mnq anputreten, damit die Spiele programmafia aus

Tagew
hh‘ lrlr ﬂw unh Grwe:

Jplelmaren, grobe Rusmahl, Gummi-Bieder

Vel
burg,

oten flfe
mmﬂt hir die Bo(!ammmu 7

Huguft !
1mmmmﬂcn 13.50 Ugr vom Paradepla pum Stabion,

and ihren e Dt
“gin hnfl-gu Hot Eport dem neuen -

"‘




Snarkasse Hes Salreiss

Hauptstelle: Halle a. S, am Stadttheater
35 Nebenstellien
Wir dienen dem Volke

Beleuchtungskorper, Apparate fiir Gas und Elektnzlﬂt
Bequeme Zahlungsbedingungen

Stodt-Geschit Hale G, m, . H.

Fernruf 25654 — GioBie UlrichstraBe 54

Féarberei Naumann & Co.

Jacobstrafe 39 33144
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firin Konsumuerein, in ARV ;
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Beiks, Woll:, Papiermaren

9{ lecemann

nur M

Marktplal- Nr 11
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e Werr
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—
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38189
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Mar!a Holzer
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83959
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Mﬁbel Mansfeider
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- Max Iitr
KRENTER MDIANER Giascliner
Rein Uberses Tigarre ind toch nur Stralle 69

i St 1 NERREER ©
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Barban Drogcrlﬁ aifer bel !“3
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..?,r,,',,sg':,:f.".w,o o e ort vict FrIGETEA Ball = 0. 1, GFIDBAI B
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Dieskauer Str.13 : 2 :
e st Linoleumldufer, Teppiche, Tapeten

33029

?lrhmcr- A3046
| Berkeyrsiokal |

.,Grunme“ ... H. Herpel
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a-h"hmﬂ'-“' ” _Z‘mmmnblingm
| Tiin Uﬂﬂllms Vll”mlltll A"!“" Fritzsche
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Hausschlifichterel %
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von Carl Stoppel,
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nur ven
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60 — 11. Sabrg. 3'”“

Diec Betriehe entbicten :

KampfgriiBedem Klassenkampf’

Hrbeiterforveipondenten begriiben das Wiedererideimen unjevrer Jeitung — Tatindenberidhte ans Vetrieben nwad
Gewerlidalten liefen in Mallen ein — Wadjender Kampjwille aul der gangen Linie

it Ungeduid erwatten wir das Eridyeinen
unjeres .SKlafentampi”
Arbeiterinnen von Jrant und Sohne fdyreiben:

%8 Yuf das Wiedereridheinen unferes ,RKiaifentampf” baben
pir mit Ungebuld gemartet, mufy dodh unfere , Mujterbude”, Beiried
Frant & Sobne, Halle, fofort darin verewigt ‘erden. Bei unferem
g, ieht es mamlich mur oon aufsen fo aus, als ob alles am

n ginge und bie Zrbeiter und Arbeiterinmen feidlidh) gue

6\'!‘1”‘ fein Eonnten.
mer Betrieh beidaftiat febr viel Midels, weil diefe billigere
afte fimd als mannlide Kollegen. Jn einem idhlecht ge-
aal miiffen die Urbeiterinnen eine ungebeure Ars
pettale JFiic einen Wodenlohn von 19 bis 22 Mart
mufy bc; Mabd im Betrieb jo bin und ber baiten, dafy der wih-
1end m Arbeitegeit von ibe juriidgelegte Weq 30—40 RKilometer

3 it

¢ A # ﬂ*
iafien #it mir ju jdnwer”, dann n b.r Antreiber
merden eudy helfen.  Friiber mwurde viel mebhr geidmiit;
faul und ju bequem.”
tefigen Grmwer
idyuftet

heeres terden bei Frant & Sohne

sqepowert wird bis uuw J“

ommt nod) die Krifen-Lo
aesogen mwird. 2l

Der ¢ rchiet die

risiethum s hinterbringen.

Gine q\vnhr Sompathie it fiie die R!T)D und die fommuniitijde

Partei vorbanden.
Ko u e, die |, ftille

¢ ea miht

Qiebe

Des T na
pf fann helfen.
, mdahlf eudy Tertranensleute, jormuliert eure Forderungen,
et fie curem Unternehmer und dann — handelt!

Dos alte Lied: Reformiltiihe Befriebsrite ais
llnlemchmtrlntuieu

1 Grube
e

Wit
ibe Mb u |

ing im Betrieb ift auRerordents |

Yiur t'xr |
llnu! m\r ftarfe DBetricbsqruppe der |

Ohne Kampf tiefer ins Elend

Lindner, Ummendor|

AR, Es gebt immer tiefer hinein in dic Wirtidajtstrije.
Der qroke ﬂmmllbemcb Firma Lindner in Ummendorj, der
por jwel Jabren 2000 Mann Belegidhait beidditigte, hat nur nod
300 ‘U'nnn aufsumeifen. In den naditen odyen weden neue
Q’ntmwnmn l\otmﬂmlmu\ ‘Iui\ find bis jum 1. \ﬂnuxr 1932
35 Beamte geliindigt! Die drei Direttoren, der Sonditus und die

Betriebsleiter find_natiiclidy nidyt babei. Die Belegidaft

, weil fie erfennt, daf fic von

den Jieformiiten unb pon Den Renegaten im Be imlm an

ber Male herumqefiibrt wurde. War ¢s dody immer
wieder vertroitete auf tellungen, die a e i b

mu. 'uhun einer cgidaftsverfo ung im :’!mmnbnmr

tiha erflarte er, baf man fehr wabridheiniidy in furjer

lu( Tag und Nadt arbeiten miiile, um die Auftrage ju jhaffen
Unb was ift heute?

Heute wollen die H

| der beruf nidyt meh

caidhaft immer wie:
an ibre Ausipr erinnert jein

d qidiaft wird newe Opfer bringen miijjen
| durd) Yobhn i Entlajlungen, wenn fie nidit endlid) tampit
Das, was die !l~rrlnlmung ven Webeitern gumutet, ijt nnertrdg:
Ity Fiir Hundeldhne jduiten, heilt praftijdy verreden!

__‘Hcahnln Rollegen der JFirma Lindner, hinein in die 'R_ﬁ.“,.
riiftet jum Sampj! Sidert euren Cohn. Die Direltorengehilier
| miifien abgebaut werden, Die Nttiondre jollen bluten und nidgt

'Partei-Funktionire!

m Sonntag, dbem 23 Yuguf, vormittags 9 Uhr, finden
in ailen lnterbesirfen (mit Husnohme DBitferfelds) fehe miditige

Unterbezirks - Parteiarbeiter - Konferenzen

ftatt. Ale Policiter, ffellverireienden Polleiter, Bewertidoitsieiter
und faffierer der Betriebsjelien und Ortsgruppen find verpilidytet,
an den fonferenjen feiljunehmen. Ferner miiflen @ilnehmen die
| Ceiter der fommunalfrattionen, die
fireisausjdiiffe fowiz die Prooinjiallondiagsabgeordneten.
Alle anderen innerparteifiden Deranjtaltungen fallen am
Sonntag aus.

ridhaften, die di

Die gefamte Parteimitgliedidaft beteiligt fidh) aftiv an |
Dem |

der Durdhjiihrung der Roten:Hilje-Beranjtaltungen,
piag der politiihen Gefangenen™,
| Fur den Unterbejirf Bitterfeld findet am
23. Uuguit, vormittegs 9 Ubr, im ,Volfshaus” eine
fommunalpotitijhen Funftiondre mit den
ftatt. Parteimitglicdsbudy iff yu allen Ronferenyen als Yusweis mit
i jubtingen. Obne Budy fein Jutritt
BL der KPD Halle-Merjeburg.

Sonntag, dem ‘
Sibung aller |
Octsqruppen-Polleitern | ¢ > i b Temy t " . o A U I

Mobilijiert die Vietallbefriebe

RNeue Entiafungen, neuer Lobnraud — Fiie Gundelshne iduiten, beikt praliildh verveden!

wir, Hidrt nidht anf Reformiiten und Renegaten. Ma:
in Den etten ﬂulnn Der timpfenden Urbeiterjdaft
Brot und Freihe

!nllildlt Maldineniabrit

2.-8. Die Belegidhaft der Hallijdhen SIla[d)mcMnbﬁl betrigt
Beute 109 Wiann, Dic Lebriinge mit eingeredinet. Jeht follen
wieber 50 Wann jzur (xl\tlunung fommer. Siepcmmrm werden
nidhi mebr ausgefiifrt. Die Firma bat fidy umgeitellt auf bie
‘Badereimajdyinen, Wiohr- Cnhrm Die UBfidt der Betriebslettung
it muﬂxd’m alles hnwus;umricu und dann nad
neu eingujiellen, fiir Bedingungen, die cingig und ellein die BVes
trickaleitung beftimmi,

Und bei Huto-Kitbn

AR, Bei Auto-RKiibn in Halle ift die Belegidait bis auf 400
“Nann gejunfen. Jeden Lag werden Koilegen dort entlafjen. Die
yirma hat einen :n\hauw;onnug an Ddie Regierung geitellt.
Damit will fie einmal Subventionen erreiden und jum anderen
cine gewaltige Cobnberabieung fiir diejenigen Arbeiter, die nady
\rmlnm Stilleg HM wieder anfangen ,Ddirfen”. 40 “"ﬁ"““"

?um Geptember, Ottober achlrrbmt i lefs

ennen, daf fie mit ber Wrbeiteridaft sue

¢ Boradnge im Betriebe find der BVers

amr fte tut nidhts dagegen. Die Velegs

mm‘ nul dic Bonjen warten. Sie mub ipe Sdidial

ielber lmm(rhtn HRur durdy Kampj laffen fidh neue, uner! m
Hnternelmervoritije abwenden. Sollegen bei mwmm

in die REGO!

mit
¢ Mrbelt,

Bobilifiert bie !‘ube bis anf den lefiten

mrhnnnspnmﬂ des .m

i 'm'd; die
w‘ﬂm" Beitrige
der Haupts

Mitglieder der fireistage und |

m n
Cmtfenden e Jult und
107 betont mird:

<w nna lrn I‘?ur; mit b n Bn'rmr': im Rudulanh Juftdnde!

Wi st f{w ’Mtﬁllfwf

|
m:t

Le‘wenxmxttel F\nnsxr\cn‘
Kaffee, Tee, Wein
und Tabakwaren

s: Ricen: !Burhdwnle
Sthwems um

S»mc Rinderbraten 105,
Uesan Monat gebe zur Probe

damit Sie unbedingt einen
Versuch machen,

66 Tafeiring'
4 gratis

L Knfusel, #=ios. e

—

tha w..;n;;;,;i;cf,;,m,p fituing, Delitzsch, Gerberplas 3'
> u m
(Couches)

2. 33. 45,
_Bmchmse!r)f‘,:

.d.r-Au.lehnm
Schubp(leuemmel
Oskar Dorndeck|
ederhandiung
Blt'wicld Kirchstrafe 15|

M'c
Plund
Margarine
wTafeiring

Pa. gerostete Kaffee
ff. Schokoladen in Tafeln und
Packungen, Kakao und Tee

ff. Erfrischungswaffeln
4/, Piund 29, 30, 40, 50 Pf
usw. empfiehit

48.-
78.-

54.-
85.-

04- |
95.-

~ ;ISufas

=

06"!2- 135 {53.- 65.- 90.- 98.-
Tenkomm 1l
Tinsport et Eigene §oranton’

U8nnaus Bruno Paris

UlrichstraBe 2 bis Domplatz 9
§ Minuten vom Markt

Lk

aperiaigescnift in Das n(n Héten
ngang voo Neubeites

Bahrraver RNagmafdiner

Sobert Dietri), Fouh g pthom Meley'

atnesIWeskjtatt | ttaseh, Eileburger Strabe

Walter Seldel, Sandersdor!
Telephon 2755 | hiL -
s A A i o ,munar Riicka, lc.wnue

Aus Heerestesidnden
ung anderes:

| miitar-Drolljacken und nmn L] Hu

iidtae-Stiatsl .

ﬂnmlr Sennlrschune ﬂ 73
an 9,50

an 4.75
- 18,50
'ﬂl‘llﬂl‘ YI)CDMSIN schivar? 8.8y

" » Ieldgrau, neu 8,75

Mibel

gegen gany bequeme

Teilzahlung
Siichen [, -

Unyahiung von
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oon MR, Anzahlung an
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von 5 ME. Angahl. an
Ferner

Wanduhren, Standufren
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Gardinen, Teppidye, Korb-
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n uuh ‘llmunhmaen
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Nn. ‘?ud)s

Hulle (Saale)
@r. lllrmﬂrr 58, LILIN
Rredit nad ausmicts. Liejerung
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.an 125
o8 035
8.80
3.4
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mmmmcus mederne Muster 13.85
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Berliner Bratenschmalz . Pid. 0.68
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i .AllE
Hreitag, den 21. Wugujt 1931

Seht, weldy ein Shmutbiittdhen!

ofs por mehreren Woden fajt bie gefamte fommuniitiidhe

tefle it Deutidhland verboten wurde, waren es vor ailem die

PD: Jeitungen, die dariiber helle Freudentone anidlugen. Selbits
verjtandlid) wa: audi das ,Baltablatt mit dabei. Jedesmal,
wenn ein neues Verbot einer ARD:Jeitung erfolgte, wurde dieje
Tatiadhe im ,BVoltsblatt” unter der Daueriiberidrijt: ,Gegen
B:e eipreffe jubelnd verfiindet. Wir gdnnen m

LVolishlatt” diele magere Freude. Vian weilf, dak es eine ganze
Reibe »Jeitungen gibt, die ibre gonge o"nung iiberhaupt
nur nod auf Berbote der gegnerijden Prefie bauen. Die SPD-
Prefle ift Tangft sur woblfeilen Hure der vereinigten antibolides
wijtiihen Realtion geworden und heute Tiegt fie auf dem Gebiete
der Nommuniftenhete mit den Nazis im Konlurrensjtreit.

Das "nﬂrbl»m' erging fidh in den lekten Woden mit bes
fonderem Gif in gehull'mn urd overlogenen Rerfeumbdungen
gegen die Kommuniftiide Rartet. W vet , Rlaffentampi vers
boten iit, lautet fiix die ,Bollsblat balteute die Parole: Die
Jeit gqut ausgenust, feite drauflos geldwindelt! IJur Charaltes
tifierung diefes Vlattdhens mollen wir naditchend in aller Kiirge
einige der tolliten Qiigen und ®emeinheiten des ,Vollsblatt” an
den Pranger ftellen.

!m 1! Suli fanden afle fiehen aroke Gifentlihe Bers
?r‘)exb ftatt. Das
B einige diefer Bers
allen feien, u. a
alle Verfamms
den und gut befudt waren und die Verfammiung
io fogar ibexfiillt mar

E ne infam
L Manifeftes oon
1 Juli durd
folgende Bemerlung:
Die Webeiter Baber eine Melt gu verlieren und fie haben mur
Retten ju gewianen, wenn jie i widit auj fidh feldit befinnen”
!Bndn R‘mr die !!t elter w verlicren haben, das Haben bdie
latt” all i mwuu len gemagt
tapitalijtijden
im tiefiten
T 3U pers

e ,MWelt" amaudidten.
ffentlidite das Vs
in welder

“ tm redaltionellen
¢ Steuerjabler aujs
teuern bis qum feftgefesten
| Grund einer der lekten
:gc ethoben miirden, Das

ne
dert werden,
in gu Sesablen,
ungen m:'.::x
verdffent!

wUn alle eunrh:ldcbuau

idhidten, Kiei 'xacmummh s
in ber Cage find, die

die Banlrottpolitil des lapit
iditet merben, w:

i den
~ rom als Steuer

dril Ad\bfh‘t' bes

{ mrb:rlm-

| auf die

%usfmedyeu

Warum murbe der , Kaffentampi” diesmal verboten?
Widfel , Rieder mit ben Raphah cu unb Alles fﬁ: hn
LQandarbeiter”, h: w o in
prdfidenten § M -h' c([n &m Kamp! m

liften aufriefen m in Ram|
bedingu r n. ein anber
ampf*

RI’

wl wikex| h‘mml

eibmeife” die mumn. in uuruhcm
g\: HW‘D' Sr?i’e.

rube fdt, untergrdbt die Dtbnun
ben. Diefer Meinung ift a
wiﬂ. ue die cnbl:l‘l:‘hiqm kﬂn‘l
e Unrul
vorhanben und fann in J!bm Yugenblid von
Jtein, der ,Klaffentampf’
das audy gar nidyt notiy
Unrube unter der B
Gperrung der Spar
unieifilifingen M
RKataftrophenpolitit.

r gro,
neuem
hat !elnc Unzu!u bmouunkn, cz %at
? denn die
ol mmg haben iulmlm glemrlum, ble hlt

ten, bie perantwortiidy find fiir die !upuahfmagc

Dieles BVerbot des ,,R(aﬂmlamyl' war_bas jebnte Berbot feit
feinem Beftehen und bereits das Ddritte im Jabre ’l?&l Die lefgten

i fe~
In(n ¢ ”'ia:&f.u-l.l.l R'““
ndt werben. weil wir iy diefer Sofung
un, mu bie fommuniftifdye Preffe in ihrem Sinne f

wird fte von den Organen bn taplitaliftifhen Glnm mmrbnm
Der ,Rialfe hmﬂ?;ﬂ Mnmmlmbcm thot, in ben
ZTagen der Finany ‘

+2ir haben die Revolution nidit abgejdh wir wers
ben fie nidyt abjdwdren. MWir Haben unter dem Sojialiitens
gejel, als jedem von uns das Damoflesidpwert der Uuss
weilung und der Glimmiten Egpatriierung iiber bem RKopf
bing, wir haben Hier erhob Hauptes b Wir find
cine revolutiondre Partei. B(r fjagen Dasjelbe
heuteund werdemes allejeit en. Wir haben

une nidyt gedindert und Gndern uns n
L l idgstag 1893.)

(ilhelm Liebtuedht im D

Lerbote — audy das heute abgelaufene — erfolgte fogar umnmtlhr
nad) offenen Denunjiationen und fredyen Yuiforderungen der
helmprefife. Jmweimal bereits bat bas faldiftiihe Kramaliblatt, qe-
nannt ,Saales3eitung”, das Berbot des ,Klaffentampf” gefordert.
‘l\rnmm wutde diefe Forderung von den rcpubu’um!&)m Regierungs.
inftangen exfilllt. e bie Mazi-Stabhlhelm-Journaille pleift, fo
tangen bie ...

Der , Riaffentampf” er{dheint tm Jeidhen der verfdylirften
Breffenotverordnung Auf Grund diefer find fiir ein Bere
bot einer Jeitung feine fonlreten Tatbeftandsmertmale mebr ers
as Lerbot ift reine Crmeflensfache. Das bebeutet, dah
JAlaffentampf”, wie jede andere tommuniftifde Jeitung, jeden

unnp ¢ offen und mutig, was if
und mas fommt, r , DaBy.
Der KU aﬂ...!'my"‘ helnt im &im vetfdydrflen Prefies
notverordnu Gpredhen wir aus, wis it: Die Pr lrnzm n
“ﬂ‘t n Die toramuniftifdye Prefie mul eine
—ﬂmcniprﬁ "] en, Ml md mtﬁen neue bm verhingt,
!: t Stiavenfpradye jeden Tog
werben, ¢r aber tropdem Dbie Tabrheit bes
rl n Tatfadyen clﬂmkv Mege peigen. Das MWort Laffalles:;
= uulpmbm mwas m wird ftets und immer {ein oberftes eitmoty
hm Die MWerttitigen in Stadt und Land, in Beirieb und Wertitan,
bem kavclcml unb In btr mnbm‘ng merben ben , Rlaffens
ampf® immer perfte nd die Spradye ber gemeinfamen
mon a!(er Unterdriidten rb bﬂ Proletariat Ju elner eifernen
pife = qllen B und

i g ber Bourg, jum ZTrog.
®

~Die
Rttentate des Eng!a(m el bn Umf feges, des Judth
ehgu fonnten nur &(Mk itletbiger Berad nln
oden. Dies erfidrte ¢ llbdm Qiebtnedt den Polizeipoli mm
Bismard und Bmlrmmr oot dﬂd);n Sanrm;mm Dic tuun !Bnm

mbm heute U g/
R et qegen bas lutt Broletaml Uber
o, mic bas !lmﬂm Bismards gem die machtvoll aufftrebende An
g Ende h e noﬂgen rhunderts febiidlug, fo werden
audy alle er | Bolisetpolititer von heut
gm bie revoluttondre ﬁrcﬂ- @egen den , Riaffentamp(”, gegen di
mmuniftife Partei dhlagen. €ie merden den o rmartid
ber roten R(a”rnhnnt nidt verhindern tonnen. Wir wen
den madfen, unfere revolutiondre Gnerate, unfere eiferne Gnn
}'dﬂnlknhdr und eherner Rlaffenmifle find der riefige Fels, an hem
d) der Riaffenfeind des Proletariats den Shadel einrennen wirh,

Unichlng gegen die Kranfenverfidhernng

Stemer Borjiop des Uniernehineriums in der O K Halle — Das Verlidierungsamt ardbnet den
Abbau aller Blehriciltungen an — Protejtiert in den Vefrieven

uf Betreiben der Unternehmer bat das Verfidherungse
amt dburdy Anordming vom 12 Uuguit 1931 dem Lorftand der
AOK aufgegeben, mit dem 1. &Flemb«r 1981 famtlide Viehro
Ietftungen der Rafle einguijtellen JIn der ﬂuﬂdn;[b
figung vom 18 Augult Sradten bie Unfernemer einen .
trag ein, in dem aud bdie ‘*mnt ity Des \.rbalunasbum Bod-
wicle verlangt wird uxd die I ber ¥ngeitellten verringert
werben joll. Der jtellvertzetende ﬂmmz ende des Botjtandes, Ges
noffe Liittid und der Genoffe Grabomw erfldrten, dak Diefer
Generalangriff der Arbeitgeber mit Hilfe des !kr(\d)nun samts
OR mit einem Redt nidits mehr gemein Bat, fo dak
die Unordnu
UORK gu befeitigen, nur als ein politifder Angriff der
Unternchmes gegen die Wrbeiterfiafle su werten ift. Lon diefem
Oefidtspuntte aus ift die Durdfiihrung der Unordnung des

! | Werfiderungsamts vom BVorftand der AOK abgulebnen

8;[! den ,Riaffenfampf“

Jungarbeiter des Stadttells Osten!

fetaus 32 Jungarbeiferverfammiung am
21. Muguft, 20 Ubr, im Cotal Attien-Brauerei, Deflauer Str
s iptidt Jugendgenofic Hans iaber das Ihema: 17. infer-
nationaler Jn,,rnmaq

Ferner ldub cin Cidytbiditreiien: Die Geidjidyte des Inter-
nafionalen Jugendlages. Crideini in Maflen. Eintritt fir
Betriebsarbeiter 15 Pi., Erwerbslofe 5 Ph

s tratt weiter

Die Firma Bebride nd Weingrofhandlung,
Broke SteinftraBe, bat geftell! und ftrebt Bergleidh
an Dlan figre Ddie ftarte Entwertung der MWarens
fager durdy Den Pret ubbu n vergangenen Jabre jurid, auf bie
bobe Belaftung burdy einen er giinftigeren MWirtidaftsperhdlts
niflen abgeidloffenen ilangeren Nietvertrag fowic groBen Ub-

fagriidgang infolge der Shmiadung der Rauftraft |

meiter Rreifebder Bevbiterung

Sammiung des Wcbeiter-Samatiter-Bundes

Jniolge der Notlage der 3eit wird der Urbeiter-Samariter-Bund
am Sonnabend, dem 22, und _,unma% bem 23
lung durdpfiihren. Die (> ! fen durd & it
biihien mit Sammelliften fowie polizeilid ﬂbqf‘"’"lfe"!ﬂ Ausweifen
s mird gebeten, die Sammlier in ihrer Tatigteit ju unterftiipen und
burdy Spenden fowie Ubnahme der in Frage fomnienden Pofttarten
umd Blumen gum @elingen des MWertes beijutragen.

| der

Ruguit, eine Samm- |

©so ift erflarlidh, dak Ddie Uud-Verfihertennertreter der vers |

[hiedenen Ridtungen, die nun ibhre Rolle als Handlanger des
reafiionaren Unternehmertums enthiillt fehen, vor dber Emo
porung ber betrogenen BVer[iderten gittern. Der
SPD Ausiduiporiigende Herkig fprad deshald ben MWunid
aus, man modite dody fiber die Umitande, weldhe gum Ruin
ber faffe fibrten und iiber die vor wenigen Woden von
langer ausdriidlidy %vqcbcm Jufifherung, dag die Ralle ohne
Aeitragserhobung ‘!'uhr?ninmgrn erbalten fonnte, nidt
n. Diejem BVerlangen Nmm bw !nrlmuntmldz(n
treter natiirlidy nidyt nad). Die Oriofjen SLitiG umd Bras
bow bewiejen bas

Juiemmenipiel jwij@en 6-&6{:: und dem Berfidjerungse
am

Gritbler Bat jugegeben, dak ihm die fataitrophale Yusmirfung
bes 'P:z:rage-abzwcum im : ober 1030 betannt mar. Er bat
jedod) nidyts unfernommen, bicien verhin fu\ vollen Beldluk su
indern, weil er ben ‘I‘vbau der Mieh tungen und die Bes
feitigung ber Selbftoerwaltung Berbeifiihren mollte Allein
ble Rommunijten baben auf die Folgen bes Beitragsabs
buurs hingemieien und DHaben energijden Iiderftand geleiitet.
Die Unternchmer fefiten jedody dbamals ibren Willen mit Hilfe
PO, Chrijten und Najzis durd). Ste wollen den
Abbau von ihrbrlnllunum um_ifrem ;ml tildhen 3iel, der Ere
riditung von JInmungss und Betriebs! mnfen!nikn niber au
tommen. Der Dorftand ift der !Iuifunuma bafj ber Ubbau bder
rleiftungen nidt geeignet ift, die Rafle 3u jonieren und
lagt bem Ausiduf vor, die Butmge von 8,5 auf 74 Progent
auerhihen

Die Rommuniften fellien folgende Antrdge:
wDer Nusiduh wolle bejdlichen:

Dem Borjtand der UOR wird uhmekl Nc !lutbn“a
Des Berjiderungsamts vom 12, 8. 31, 1. 9. bie Dehrs
gen  der Rafje m) hn!dnnlihul.

Der Borjtand Hhat unverjiiglid !’uu die Wnordnung Ddes
Berfiderungsamts vom 12, 8, 31 ef@meede beim Dbers
uexﬁa:mnnnnt su erheben mit bem fntrage, bie HUnorduung

Heraus jum Kampf gegen Mictwuder und Unfjhebuny
bes Dicteridupgeietes!

Heute, Freitag, den 21, Auguit, 20 Uhe, jpridt im

,,Geicl(imlm)nns" Leipjiger Strafe, in
Georg Mnnnnn. Berlin

der Reifhstagsabgeord urd Borfigende des Wob-
ungunlmnn
iiber das Thema: ,Die Yotlage Der Mieter”,
Unfoiirnteiltag: Bollarieiler 20 Ti. Erwerdslofe
Frauen 10 Di.

wsmpjausidyuly gegen Cobn-, Renten- umd U u bb

und

N fi werden mit Mirfung
oom 1. Sevn-ber mn auf 7,4 Projent erhiht”

Die Unternehmer fteliten dem folgende Untrige entgegen:

Die Ungejtelten find von 68 auf 62 abjubauen, Die Aushilfss
teafte find ju entlafjen. Dec urlnnb Der nggmuu- iit auf das
ganje Jahe gu um D
u 03 gab Mr bas Bi ;lmtll find
auf die Hilfte b Ted iit vors
junchmen, ebenjo audy im 3¢?=dull|ﬂu| Tnititut, Das
©rholungeheim Bodsmiele it u fliegen Der Umpug
in das mene Yermailungsqebdube it ju unterlafjen, bis es fges
inugen 1it, bas alte o5z Bas nene !vhuwalmnusmbnbc au
i der B

des Verfiderungsamts, die Dehrieijtungen in der |

Diele die widtiglten Qebenabediizfniffe der Maffen bedrobens
ben Jordetungen bes Unternefmertums riefen felbitveritandlis
ben Mideritand bder Werfihertenvertreter Bervor. Die friiberen
Roalittonsgenoffen gerieten nunmehr durdy und gegeneing
Herr SHhmidt von der STPD legte eine notgrbrungme
gefahrlidfeit“ an den Tag und erfldrte, dak audy fut feine 7
tion ein Punft fommen wiirde, wo Ddiele niht mehr mi
fonnte (er ift leider etwas au [pdt gefommen!), Herr Kriiger
von den Gelben, defien Fraftion filr die Heldentaten Jmaniis
bie Hauptverantmortung trdgt, flehte die Untermehmer |
an und appellierte an beren ,riftlide unb moralilde Rilid
Ta es aber Hier ﬁr!b foftete, befam er die falte Sdulter feat

Es gab dann nod ein Heiteres 4m¥dm”pul mit de

.,m\bx!us Griibler, der dem SKrliger eine Stell
Eoangelium Lulas iiber falldes 3eugnis auslegte, woriiber

get ubx in die Wolle geriet und abermals obne Erfo
LJOriftlider erf!

l.x 3u/l.lvli‘! im Lerlauf
von fih, dak er ein fwluv!nh! ma't an dem fidh O

R ‘nmﬁu reiben, mas ihm einen Ordnungsruf cmuua ::JM\!
Holypfitle follten eigentlid “'acmg' werden. Meiftens find fie
aber lm Sftern verfault und fniden von felbit sulammen.

Tie UbRimmung sur BVeitragserhihung, Ddie getrennte
Dichrheiten der Unternehmer und Be ?d\ﬂt!m‘t(! reter erfordeste,
ergad die Ublehnung durd die Unternehmer. Der Abbau det
WMehrleiftungen wurde gegen die Stimmen der Unternehmer vor
den Perfiderten abgelepnit,

f¥iir den Antrag der Kommuniften, der pom BVorftande die Vev
weigerung der Durdfiihrun t FingeriGen Anotdnung des L
baues der Mebrleijtungen forderte, jtimmte mur nodh Ddie

Die Chriften bradten mit den Unternehmern diefen Un

all, mobet die verjajjungstreuen M ajis durd Stimmenth
Beibilfe leifteten.

Der Antrag der Kommuniften gur
gegen bie Unordnuny des Verfidher
Stimmen der Unternchmer angeno
die Rommuniften eine Erflarung
ojfentlidhen merden,

Erhebung der Vel

rm;! 6'0

au Bej t werden verfuden unte
Griiblers den Ubbau bder Wehrleiftungen durdy die

Herrn Finger nom Berjiderungsamt ju  erreidhen. Das TRost
baben nunmebr die BDerfiderten, die von fidy qus in Belried
und oifenilidhen DVerjammlungen jur Entwidlung bei der
meinen Ortsfranfenfaffe Stellung nehmen und gegen Dem neued
Raubjug an den Kranfen jdidrfitens proteftieren miifjen.

wDlond von linfs*

Das R)Utmn junger ed)owpum bas mit den ,Matrofen w‘
Cattaro” vo Tntbrld) Wolf erft im Sdhauipt ‘m'm und d i
Romidi enhaun einen o grofien Grfolg hatte, beabfidhtigt
Pegonnenen eq meiterjuarbeiten. Uls nadites Stiid
Solleftio die munbdervoll; Komddie aus bem neuen .«va\
von lints” von Bl Biefoserfomftn am Sonnabend, dem
tember 1931, im Komodienbaus (Taudaer Strake) jur €
rung bringen. Rarten find ithon jeit ju den Borftellu
deutend ermdfigten Preiien (teils ber 50 Progent) bei den
tiondren der Jfa au bejichen.

—




	Klassenkampf
	1931
	Monat
	Tag
	Nr. 160
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	1. Beilage
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Kämpfende Jugend
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	2. Beilage
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	3. Beilage
	[Seite 13]
	[Seite 14]







